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Nr 457 Halle a Donnerstag den 30 September 1909
Die moderne Kommune
Der Verein für Sozialpolitik hat auf ſeiner diesjährigen

Generalverſammlung ein ſehr wichtiges Thema angeſchnitten
nämlich die wirtſchaftliche und ſozialpolitiſche Aufgabe der
Gemeinden und die Referenten Profeſſor Dr Fuchs Tü
bingen und Dr Mombert Freiburg behandelten dieſes
Problem mit ungewöhnlicher Gründlichkeit und Vielſeitig
keit Es ſtellte ſich dabei zunächſt heraus daß ſich nur ſehr
ſchwer allgemeine Regeln geben laſſen die für alle Gemein
den Geltung haben und daß denn auch die wirtſchaftliche
und ſozialpolitiſche Seite der kommunalen Tätigkeit ſich in
den einzelnen Gemeinden ſehr verſchieden entwickelt har
Aber auch die Anſichten über den ſozialen Beruf der Ge
meinden haben ſich im Laufe der Zeit gewandelt Die Auf
faſſung daß die Gemeinde vor allen Dingen dem Privat
unternehmer keine Konkurrenz bereiten dürfe iſt erſt im
Laufe der letzten Jahrzehnte überwunden worden Man
hat eingeſehen daß ein ſtädtiſches Gemeinweſen wenn es
ſeinen ſonſtigen Verpflichtungen nachkommen will ſich auch
nicht damit begnügen darf ſich ausſchließlich von ſozialen
und hygieniſchen Rückſichten leiten zu laſſen ſondern
daß es auch ſolche Unternehmungen in eigene Regie nehmen
muß die einen Aeberſchuß für die Stadtkaſſe
abwerfen Zu dieſen werbenden Jnſtitutionen gehören be
ſonders die Gasanſtalten Elektrizitätswerke Straßen
bahnen Waſſerwerke ſehr häufig auch die Vieh und
Schlachthöfe Jndeſſen wäre es verkehrt wenn eine Stadt
verwaltung ihr einziges Ziel darin ſehen wollte ſo viel als
irgend möglich zu kommunaliſieren Es iſt durchaus nicht
geſagt daß eine Gemeinde immer auch ein Geſchäft mit einem
Betriebe macht der vielleicht als Privatunternehmen eine
gute Rente abwirft Es kommt hinzu daß es ein großer
Nachteil wäre wenn die private Jnitiative zu ſehr
unterbunden wird Denn damit wird auch die Konkurrenz
unterbunden die vielfach der beſte Anſporn zur Verbeſſerung
und Verbilligung eines Unternehmens iſt Das Jdeal der
modernen Kommune die alle gemeinſamen Bedürf
niſſe ihrer Mitbürger ſelbſt befriedigen will ſchießt jeden
falls weit über das Ziel hinaus Profeſſor Fuchs wies denn
auch darauf hin daß ſich nicht alle Betriebe in gleicher Weiſe
zur Kommunaliſierung eignen ſondern das die Vorbedin
gung in der leichten Geſchäftsführung liegt Des
halb können auch keine allgemeinen Regeln aufgeſtellt wer
den ſondern die Entſcheidung darüber darf allein von
Fall zu Fall getroffen werden Bei der Durchführung
des Gemeindeſozialismus iſt der Nachdruck auf eine nüchterne
geſchäftliche Abwägung der Vorteile und Nachteile bei der
geplanten Kommunaliſierung eines Betriebes zu legen
Dieſe Warnung vor einer Ueberſtürzung des ſozialen Prin
zips in der Gemeindeverwaltung iſt vielleicht nicht ganz nach
dem Geſchmack ſozialiſtiſcher Dränger aber man darf nicht
überſehen daß eine Gemeinde auch Rückſichten auf die
ſteuerkräftige Einwohnerſchicht zu nehmen hat
die nur zu leicht bei dem übereilten Tempo der wirtſchaft

J e

Fenuilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stolz Roman aus dem

Leben von O Elſter Fortſ Ja Ma machen Skizze von
Elſe Krafft Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik
Der Büchertiſch

Himmelserſcheinungen im Oktober
Von Dr E Günter

Nachdruck verboten

m Die Sonne bewegt ſich in dieſem Monat in ihrer
Bahn raſch vorwärts ſie zieht zunächſt durch das Sternbild
der Jungfrau und tritt kurz vor Ende des Monats in das
Zeichen der Wage ein Der raſchen nach Süden gerichteten
Bewegung der Sonne entſpricht eine recht merkbare Ab
nahme der Tageslänge ſie ſinkt in dieſem Monat von 11
bis auf 86 Stunden

Betrachten wir gegen 10 Uhr abends den Firxſtern
himmel und richten zunächſt unſern Blick nach dem nördlichen
Horizont über dieſem finden wir den allbekannten großen
Wagen Die Verbindungslinie ſeiner Hinterräder fünf
bis ſechsmal um ſich ſelbſt r führt uns auf den
Polarſtern den Deichſelſtern des kleinen Wagens Beide
Bilder tragen den gleichen Namen weil ſie in ihrer Form
außerordentlich ähnlich ſind nur ſind die Sterne des kleinen
Wagens ſchwächer und ſeine Ausdehnung geringer Zwiſchen
den beiden Wagen zieht ſich eine Reihe von Sternen in
weſtlicher Richtung hin es iſt der Dra Ueber dem nord
weſtlichen Horizont ſteht der Herkules dicht neben ihm nach
der Milchſtraße zu die Leier mit der hellen Vega als Haupt
ſtern Am nordöſtlichen Horizonte erheben ſich die Zwil
linge Kaſtor und Pollux ſind die Namen ihrer beiden
hellſten Sterne Oeſtlich von ihnen ſteigt die Milchſtraße
auf in ihr liegt nördlich von den Zwillingen der Fuhr
mann ein Fünfeck von hellen Sternen der allerhellſte in

lichen Betätigung in den Kommunen geſchädigt wird Sonſt
läuft ſie Gefahr ihre eigene wirtſchaftliche Leiſtungsfähig
keit zu vermindern So viel auch noch zu tun iſt um die
Gemeinden zu moderniſieren ſo gilt doch gerade für die
wirtſchaftlichen und ſozialpolitiſchen Aufgaben der Gem in
den das Sprichwort Eile mit Weilel

Deutsches Reich
Oſtmärkiſche Städtepolitik

L O Woran es liegt daß wir mit unſeren Germani
ſierungsbeſtrebungen in den Oſt marken nicht vom Flecke
kommen trotz all der ungezählten Millionen die wir ſchon
hineingeſteckt haben das zeigt uns wieder einmal recht
deutlich ein jüngſt erſchienenes Buch betitelt Oſtmärkiſche
Städtepolitik ein Zukunftsbild von einem Deutſchen als
deſſen Verfaſſer ein höherer Beamter der Anſiedlungs
kommiſſion gekennzeichnet worden iſt Dieſer Herr der ſich
in Poſen immer noch in halbfeindlichem Lager befindet
und dementſprechend die Polen en canaille behandelt zu
ſehen wünſcht hat aber in ſeinem Germanenzorn mit dern
Kampf gegen die Polen noch nicht genügend zu tun er
ſchließt den Kampf gegen die jüdiſche Bevölke
rung an dieſe Schicht der Einwohnerſchaft die bekannt
lich das Deutſfhtum und die deutſche Sprache ſtets aufs
getreueſte gewahrt hat die als Pionier des Deutſchtums
dort bezeichnet werden kann Dem Herrn von der Anſied
lungskommiſſion aber ſind die Juden unſympathiſch weil
ſie ſich und das iſt ſo ungemein bezeichnend für die ganze
Auffaſſung des Herrn zwiſchen die Beamtenſchaft auf
der einen und die Polen auf der anderen Seite dazwiſchen
ſtellen Der Herr will eben wie ein echter Eroberer nur
eine Herrſcherkaſte das Beamtentum und tief darunter die
Unterworfenen und alle von der Beamtenſchaft abhän

gigen Exiſtenzen geduldet ſehen Unabhängige Exiſtenzen
wie die jüdiſchen Kaufleute uſw ſie zum Teil darſtellen
tören ſein Herrſchergemüt Und dabei gibt die Bro
chüre ſlebſt zu daß die Stütze des Deutſch

tums in den kleinen Städten der Oſtmark der
jüdiſche Kaufmann war

Dieſer geradezu ſelbſtmörderiſche Antiſemitismus geht
eben von der Auffaſſung aus daß der Beamte der Träger
der deutſchen Kultur zu ſein hat und ihm da keine Kon
kurrenz gemacht werden darf Es iſt leicht begreiflich daß
bei ſolchen Anſchauungen wie ſie hier ungeniert ein Beamter
der Anſiedlungskommiſſion zutage fördert das Deutſchtum
nicht gedeihen kann

Ein neues Beamtenorganiſationsgeſeh
Für die nächſte Seſſion des Landtags wird wie der

Börſenkurier erfährt ein neues Beamtenorganiſationsgeſetz
vorbereitet für das folgende Grundſätze vorgeſehen ſind

Die Beamtenorganiſation iſt erlaubt darf ſich aber
nicht betätigen wenn dieſe Tätigkeit eine Einwirkung auf
die Oeffentlichkeit zur Aenderung der beſtehenden Zuſtände
bedeuten würde Nur aktive Beamte dürfen künftig Mit
lieder einer Beamtenorganiſation ſein Falls
ach blätter herausgegeben werden hat die Redak

tion ein aktiver Beamter zu übernehmen der für
das Organ verantwortlich zeichnet
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gelber Farb leuchtend führt den Namen Capella
dem Fuhrmann ſüdöſtlich vom Zenit ſteht die Caſſiopeja in
Geſtalt eines W zwiſchen ihr und dem Fuhrmann zum Teil
ſchon außerhalb der Milchſtraße der Perſeus deſſen ſchöner
Doppelſternhaufen in mondloſen Nächten ſchon dem unbe
waffneten Auge bemerkbar wird An den Perſeus und die
Caſſiopeja c ſich ſüdöſtlich die Andromeda an die den
hellſten Nebelflecken den ſogenannten Andromedanebel ent
hält Wir finden ihn leicht wenn wir vom Polarſtern die
Richtung nach Schedir in der Caſſiopeja es iſt der zweite
Stern wenn man das V ſchreibt etwa um ein Drittel ver
längert Nördlich vom Zenit liegt am Rande der Milch
ſtraße der Cepheus aus meiſt ſchwächeren Sternen beſtehend
Südweſtlich vom Zenit teilt ſich die Milchſtraße in zwei
Arme die getrennt zum Horizont hinabſteigen und zwar iſt
die Stelle der Teilung etwas oberhalb von Deneb dem
hellſten Stern des Schwans zu ſuchen letzteres Bild iſt
leicht an ſeiner Geſtalt zu erkennen ein großes Kreuz von
fünf hellen Sternen gebildet Jm öſtlichen Zweige der
Milchſtraße bemerken wir noch den Adler deſſen helle Haupt
ſterne in grader Linie nahe beieinander ſtehen Zwiſchen
Schwan und Adler aber bereits außerhalb der Milchſtraße
iſt die kleine aber gedrängte und darum auffallende Stern
gruppe des Delphin kaum zu verfehlen Am öſtlichen Him
mel ſteht unter dem Fuhrmann und dem Perſeus der Stier
mit ſeinen beiden Sternhaufen den Plejaden und Hyaden
Die letzteren gleichen einem V deſſen Spitze der rot gefärbte
Aldebaran der hellſte Stern im Stier bildet Am ſüdöſt
lichen Horizont erſtreckt ſich der Walfiſch oder Cetus Jn
dieſem Bilde wurde im 17 Jahrhundert der erſte Veränder
liche entdeckt der ſpäter den Namen Mira Ceti oder Wunder
ſtern des Walfiſches erhielt

Der Stern war Anfang September in ſeinem größten
Lichte und nimmt nun langſam wieder ah Die Periode
des Lichtwechſels beträgt etwa 330 Tage während die Mira
zur Zeit ihres größten Lichtes ſchon die Helligkeit des Polar
ſterns erreicht hat entſchwindet ſie zur Zeit ihres kleinſten
Lichtes dem Auge vollſtändig und kann dann nur noch in
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amten die Organiſationsgeſchäfte zu erledigen haben können
Dienſterleichterungen gewährt werden Die Feſt
ſetzung von Disziplinarſtrafen und die Disziplinar
unterſuchung wird einer Kommiſſion übertragen ſo daß das
Amt des Staatsanwalts Richters und Vollſtreckers nicht
mehr rin einer Perſon vereinigt ſein ſoll Alle Disziplinar
gerichte ſind mit mittleren Beamten zu beſetzen

Schücking und der Militärſiskus
Der frühere Bürgermeiſter Dr Schücking hat gegen

den Militärfiskus einen vorläufigen Erfolg erzielt Nachdem
ihm unter dem 18 Oktober 1908 der Abſchied aus dem

Militärdienſt als Offizier des Beurlaubtenſtandes bewilligt
war wurde ihm die Penſionierung auf Grund einer während
einer militäriſchen Uebung im Sommer 1905 erlittenen
Dienſtbeſchädigung verweigert obwohl ſchon früher
Ermittelungen angeſtellt wurden und er vorläufig als
Ganzinvalide erklärt war Nachträglich verweigerte
der Militärfiskus aber jede Penſionszahlung indem er ſich
merkwürdigerweiſe auf Verjährung berief Schücking
ſah ſich daher genötigt zu klagen Durch Urteil des könig
lichen Landgerichts J Zivilkammer 19 in Berlin vom
28 September 1909 iſt jetzt der Fiskus koſtenpflich
tig verurteilt worden an den Kläger 753 Mark jähr
lich zu zahlen und zwar die rückſtändigen Beträge ſeit dem
1 November 1908 ſofort die künftigen Beträge in mongat
lichen Vorausraten von 62,75 Mark

Deutſchland und die Proteſtnote Mulay Haſids
Wie bereits gemeldet erwachſen den Verhandlungen

unter den Mächten über die Note Mulay Hafids in der
dieſer gegen das ſpaniſche Vorgehen im Rif Einſpruch erhebt
von ſeiten der deutſchen Regierung keine Schwierigkeiten ſo
daß eine gemeinſame Antwort der Großmächte auf die Pro
teſtnote des Sultans von Marokko geſichert iſt Jn dieſem
Sinne äußert ſich auch folgende Berliner Zuſchrift der halb
amtlichen Süddeutſchen Reichskorreſpondenz

Die Regierungen der in Marokko intereſſierten Mächte
haben wie ſich vorausſehen ließ gegenüber dem Erſuchen des
Machſen um Einmiſchung in die ſpaniſchmarokkaniſchen Streitig
keiten eine ablehnende Haltung eingenommen Die vereinzelt
in franzöſiſchen Blättern aufgetauchte Beſorgnis Deutſch
land werde ſich von den anderen Mächten tren
nen war von vornherein nicht begründet Denn gleich bei
der erſten Anfrage über die Aufnahme der marokkaniſchen
Proteſtnote in Berlin erfuhr die ſpaniſche Regierung daß
Deutſchland die Angelegenheit in einem für Spanien
freundlichen Sinne behandeln würde Gleichzeitig
nahm man von Berlin aus Fühlung mit Paris in der Abſicht
ein gleichmäßiges Verhalten beider Kabinette zu fördern Daß
dieſe deutſch franzöſiſchen Pourparlers eine Reihe von Tagen
in Anſpruch nahmen lag nicht in politiſchen Schwierigkeiten
Es waren äußere Umſtände die unſere von Anfang an nicht
zweifelhafte förmliche Beitrittserklärung zu der von dem
Doyen des diplomatiſchen Korps in Tanger über die marokka
niſche Note kundgegebenen Anſicht verzögerten Auch daß in
dieſen Tagen ein deutſches Kriegsſchiff Tanger beſucht hat hängt
mit politiſchen Dingen nicht zuſammen Das Schulſchiff

Freya befindet ſich auf einer regelmäßigen Uebungsfahrt
wofür die Segelorder mit Anlaufen verſchiedener fremdlän
diſcher Häfen unter anderem auch Tangers ſchon ſeit längerer
Zeit feſtgeſtellt war Nach den Meldungen aus Marokko hat
das Erſcheinen der Freya in Tanger keine anderen als an
genehme Eindrücke hervorgerufen
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größeren Fernrohren geſehen werden Vom Walfiſch aus
ziehen ſich Fiſche Pegaſus und Waſſermann am ſüdlichen
Himmel nach Weſten zu hin

Die Phaſen des Mondes treten an den folgenden Ter
minen ein Letztes Viertel am 6 morgens Neumond am
14 morgens erſtes Viertel am 22 morgens und Vollmond
am 28 um Mitternacht

Merkur iſt bei Beginn des Monats noch Abendſtern
nähert ſich aber raſch der Sonne mit der er ſich am 12 in
Konjunktion befindet von da ab entfernt er ſich als Morgen
ſtern wieder von der Sonne und gelangt am 27 in ſeine
größte weſtliche Entfernung Venus iſt Abendſtern geht
jedoch kurz nach der Sonne unter Sehr günſtig ſind die
Sichtbarkeitsverhältniſſe für den Mars der ſich bereits am
Nachmittag erhebt alſo beim Einbruch der Dunkelheit als
rot leuchtender Stern am öſtlichen Himmel ſteht er iſt jetzt
der hellſte Stern des Himmels Jn dieſer Oppoſition iſt
der ſüdliche Pol des Mars von der Erde aus gut zu beob
achten und es zeigten die in den letzten Monaten ange
ſtellten Beobachtungen daß der Mittelpunkt des Polar
fleckes wiederum nicht mit dem Pol zuſammenfällt Jm
Auguſt hat ſich vom Polarfleck den man nach Analogtie
unſerer Erde als Eis anſieht eine große runde hellglänzende
Scholle abgelöſt Jupiter am Morgenhimmel iſt aus den
Strahlen der Sonne noch nicht hervorgetreten Saturn iſt
nicht allzuweit von Mars entfernt am öſtlichen Himmel zu
finden am 13 gelangt er in Oppoſition d h er ſteht an
dieſem Datum der Sonne gerade gegenüber und geht dann
alſo um Mitternacht durch den Meridian Saturn iſt der
letzte der ſogenannten alten Planeten unter denen er anMaſſe und érope an zweiter Stelle ſteht Jn 296 Jahren

vollendet er einen Umlauf um die Sonne Auf der Ober
fläche des Planeten ſind gewöhnlich nur wenig Einzelheiten
u erkennen verwaſchene Streifen zu beiden Seiten dis
equators und zuweilen zarte Flecken von ſchlecht definierter

Form Gelegentlich ſind aber weißglänzende Flecken von
beſonders auffallender Helligkeit beobachtet worden man
nimmt an daß dieſe Flecken gewaltige Ausbrüche glühender



Ein Nachſpiel zur Abiturientenrede
des Oberprimaners Miesbach vom Alten Gymnaſium in
RNürnberg verdient Beachtung Der Abiturient hatte wie
erinnerlich im Auftrage ſeiner Mitabiturienten neben dem
Dank an das Lehrerkollegium auch eine Kritik der an der
eher bei einzelnen Lehrern maßgebenden Lehr und Er

ziehungsgrundſätze zum Ausdruck gebracht die danach in der
öffentlichen Meinung vielfach ſachlich Unterſtützung fand

Man hätte nun meinen ſollen ſo wird der Frankf Ztg
aus RNürnberg geſchrieben daß es für das Gymnaſium und ſein
Lehrerkollegium das beſte geweſen wäre die ſo unerwartet laut
gewordene Kritik auf ihre ſachliche Berechtigung zu prüfen ſo
weit ſie begründet befunden wurde Abhilfe zu ſchaffen und im
übrigen Gras darüber wachſen zu laſſen Ganz anders der
tatſächliche Gang der Dinge Dieſer Tage wurde das neue Schul
jahr durch einen Gottesdienſt in der Kirche eröffnet und da
hielt es der Religionslehrer Profeſſor Schöpf
für angemeſſen in ſeiner Anſprache auf jenen Vorfall zurückzu
kommen und jene Abiturientenrede zum Gegenſtand ſeiner Be
trachtungen zu machen Man denke in der Kirche Jn welchem
Sinn ſeine Rede gehalten wurde geht ſchon daraus hervor daß
er betete es möge der alte Geiſt der in der Anſtalt geherrſcht
Zabe ihr auch ferner erhalten bleiben Man kann ſich denken
welche Liebe zur Anſtalt der Pädagoge den Zöglingen dadurch
von neuem einimpfte mit welchem Vertrauen ihr die Eltern
nun ihre Söhne zur Erziehung überlaſſen werden wenn ſie
ſehen müſſen daß ſelbſt ein ſo unerhörter Vorgang wie der vom
Juli kein anderes Ergebnis gehabt hat als ein kirchliches Gebet
um Bewahrung des alten Geiſtes Neben den letzten Abi
turienten gab natürlich auch die böſe Preſſe dem Herrn Reli
gionslehrer Anlaß zum Aerger Sie hatte ja die Vorfälle vom
Juli weiter verbreitet und danach auch manche der lieblichen
Unterrichtsgepflogenheiten am Alten Gymnaſium der Oeffent
lichkeit zur Kenntnis gebracht Alſo Anathema sil Der Vor
fall der jetzt berichtet wird läßt erkennen daß die Miesbachſche
Rede ſicherlich ſtärkere Unterlagen gehabt und ſachlicher be
gründet geweſen iſt als mancher vielleicht bisher angenom
men hat

Parteinachrichten

X Eſſen 29 Sept Der Wahlverein der Bar
mer Fortſchrittspartei nahm eine die Verſchmelzung
der drei linksliberalen Parteien betreffende Reſolution an
in welcher die Erwartung ausgeſprochen wird daß die
Leitung der drei Parteien die Einigung mit allen
Mitteln unter Zurückſetzung alles Perſönlichen fördere
und eine ſchleunige Abſtimmung aller angeſchloſſenen Organe
herbeiführe

Heer und Flofte
Der Rang als Feldmarſchall iſt entgegen den bisher

lautenden Nachrichten nach den Manövern nur dem Schwa
ger des Kaiſers dem Erbprinzen von Sachſen Meiningen
verliehen worden Das geht aus folgender Mitteilung her
vor Der Kriegerverein von Themar hatte es für nötig er
achtet den Erbprinzen von Sachſen Meiningen zur Beförde
rung zum Feld marſchall zu beglückwünſchen Darauf hat der
Verein das folgende Schreiben erhalten

Dem Kriegerverein Themar danke ich für ſeine mich
erfreuenden Glückwünſche muß jedoch bemerken daß er ſich
in einem Jrrtum befindet wenn er annimmt daß ich zum

Feld marſchall ernannt ſei Jch habe nur zum Grade
des Generaloberſten den Rang eines Feld
marſchalls erhalten was nicht einmal eine Aenderung
der Dienſtabzeichen mit ſich bringt Daraus geht ſchon
hervor daß die Rachricht ich ſei zum Feld marſchall er
nannt worden unrichtig iſt da der Feld marſchall zwei
gekreuzte Feldmarſchallſtäbe auf den Epaulettes reſpektive
Achſelſtücken trägt Es tut mir leid daß durch das Miß
verſtändnis dieſe Nachricht überall verbreitet worden iſt
Dennoch bin ich herzlich dankbar daß der Verein meiner
freundlich gedacht

Bernhard Erbprinz von Meiningen

Kleine politiſche Nachrichten
Warum ſo intolerant

Aus Kaſſel wird gemeldet Ein Fall von Jntoleranz bei
Beerdigungen iſt wieder einmal zu verzeichnen Einem Metho
diſtenprediger wurde hier verboten am Grabe eine Rede zu halten
weil es nach einer Verfügung des Konſiſtoriums allen Predigern

Maſſen aus dem Jnnern des Planeten waren Aus Beob
achtungen ſolcher Flecken iſt die Umdrehungszeit des Saturn
zu 104 Stunden beſtimmt worden Das merkwürdigſte an
dieſem Planeten aber ſind zweifellos die Ringe die ihn um
geben und die man ſchon in kleineren Fernrohren wahr
nehmen kann Zweimal während eines Amlaufes des Sa
turn erſcheinen die Ringe von der Erde aus geſehen weit
geöffnet und zweimal zeigen ſie nur ihre Kante wenn näm
lich die verlängerte Ringebene durch die Sonne geht Da
die Ringe dann auch den größten Fernrohren entſchwinden
ſo müſſen ſie außerordentlich dünn ſein vermutlich iſt ihre
Dicke noch geringer als 100 Kilometer Aus mechaniſchen
Gründen iſt es nun unmöglich daß die Ringe aus einer
e Maſſe beſtehen eine ganze Reihe von Tatſachen
ſprechen dafür daß die Ringe nichts anderes ſind als eine
Schar dichtgedrängter kleiner Körper alſo gewiſſermaßen
Millionen ſehr kleiner Monde die den Saturn in einem
dichten Ringe umkreiſen An eigentlichen Monden kennt
man bisher zehn von denen einer Titan ſchon in mittleren
Fernrohren zu erkennen iſt die übrigen ſind mehr oder
minder lichtſchwache Objekte einer von ihnen iſt noch vonkeinem menſchlichen Auge geſehen worden ſeine Exiſtenz har
er nur durch Spuren auf photographiſchen Platten verraten

Uranus im Sagittarius geht um 9 Uhr abends unter
während f der teleſkopiſche Neptun in den Zwillingen
etwa um dieſelbe Zeit über den Horizont erhebt

Auf der Heidelberger Sternwarte wurde im Auguſt der
Komet Perrine wieder aufgefunden Die erſte Erſcheinungigeß Kometen wurde im Jahre 1896 beobachtet die Bayn

ließ ſich jedoch ſo ſicher beſtimmen daß die Umlaufszeit nur
um etwa ein Tauſendſtel abweicht Der Komet war bei
ſeiner auf photographiſchem Wege erfolgten Auffindung ein
äußerſt ſchwaches Objekt das jedoch an Helligkeit zunimmt
und er wird daher in dieſem Monat in Fernrohren von
mittlerer Größe wohl ſichtbar ſein Jm September wurde
r att in Heidelberg auf photographiſchem der Halleyſche

omet aufgefunden Auch dieſer Komet iſt vorläu ig ein
ſehr ſchwaches Objekt das jedoch ebenfalls an Helligkeit zu
nimmt und um die Jahreswende mit dem bloßen Auge wahr
zunehmen ſein wird

von Sekten unterſagt ſei am Grabe eine freie Rede zu halten
Seither wurde dieſe Verfügung nicht auf Methodiſten angewandt
Die Polen unter ſich

Die erſte Polenverſammlung die ſeit Jnkrafttreten des neuen
Reichsvereinsgeſetzes in Berlin ſtattfand und mit Rückſicht auf
die bevorſtehenden Landtagserſatzwahlen polizeilich genehmigt
werden mußte führte wie die Tägl Rundſchau berichtet zu
ſtürmiſchen Auseinanderſetzungen zwiſchen den Anhängern und
Gegnern des Verhaltens der polniſchen Reichstagsfraktion bei
der Reichsfinanzreform Als der Reichstagsabgeordnete
Kulerski die Haltung der Fraktion verteidigte und ſie als
wahrhaft arbeiterfreundlich pries ertönten Zwiſchenrufe Fahre

nach Hauſe alter Schwindler Wann fliegſt Du wieder mit
Zeppelin Sing lieber gleich Deutſchland Deutſchland
über alles Die Freunde Kulerskis behielten aber die Oberhand
ſie ſchrien jeden Redner der gegen die Fraktion ſprach einfach

nieder tDie Eröffnung des bayeriſchen Landtags
Der bayeriſche Landtag wurde nach einer Münchener

Meldung geſtern mit der Budgetrede des Finanzminiſters v Pfaff
eröffnet Der Miniſter hielt zuerſt einen Rückblick auf das abge
ſchloſſene Ergebnis der letzten Finanzperiode die ſtatt mit einem
erwarteten Ueberſchuß mit einem Fehlbetrag von zirka
4 Millionen Mark abgeſchloſſen hat Die Budgetauf
ſtellung für 1910/11 war mit erheblichen Schwierigkeiten ver
knüpft da die Aufbeſſerungen der Beamten uſw mit 16 Millionen
Mark zu berückſichtigen waren und im Verkehr mit dem Reich
weitere Ausgabepoſten in Betracht kamen ſo die Erhöhung
für die Ausgleichsbeiträge für Bier mit 11,3 Millionen und die
Erhöhung der ungedeckten Matrikularbeiträge mit 2,4 Millionen
Der Mehrbedarf müßte durch eine 20prozentige Steuer
erhöhung gedeckt werden wobei das künftige Maß der Kopf
belaſtung mit direkten Steuern bei 8,74 Mark immer noch erheblich
zurückſtehe gegenüber der ſich zwiſchen 10 und 12 Mark bewegenden
Kopfbelaſtung in den vier nächſt Bayern größten Bundesſtaaten

Die Verlegung der Kirchweihen
Die proteſtantiſche Generalſynode Bayerns hat den Antrag

die Kirchweihen auf einen Sonntag zu verlegen mit Mehrheit ab
gelehnt Der Antrag das Oberkonſiſtorium von München nach
Nürnberg zu verlegen wurde zur Kenntnisnahme und näheren
Würdigung dem Oberkonſiſtorium überwieſen

Hof und Perfſonalnachrichten
W Reichskanzler von Bethmann Hollweg gedenkt Frei

tag vormittag von ſeinem Urlaub nach Berlin zurückzukehren
Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts

Admiral v Tirpitz hat ſich geſtern abend zum Vortrag beim
Kaiſer nach Rominten begeben

rcäqeea
Ausland

Miniſterpräſident Wekerle über die Kriſts
Jm Laufe der Debatte die ſich im ungariſchen Abgeord

netenhauſe über die Mitteilung vom Rücktritt des Kabinetts
entſpann ergriff Miniſterpräſident Dr Wekerle das
Wort um über die Vorſchläge zu berichten die er dem
König behufs Löſung der Kriſe gemacht habe Der
Miniſterpräſident erklärte zunächſt

Wir wünſchten volle Unterſtützung der Krone um jede fremde
Einmiſchung in unſere Angelegenheiten zurückzuweiſen Wir
konnten hierauf um ſo mehr rechnen als der König obwohl er
ſtrenge darüber wacht daß ſeine Souveränitätsrechte un
verletzt erhalten bleiben dennoch die Traditionen der Nation in
Ehren hält und den verfaſſungsmäßigen Standpunkt wahrt

Der Miniſterpräſident teilte ſodann mit daß er die Durch
führung der Wahlreform vorgeſchlagen habe ferner die Erhaltung
der gemeinſamen Bank Er wünſche wohl die wirtſchaftliche Selbſt
ſtändigkeit des Landes aber nicht eine bloße Form der Selbſt
ſtändigkeit die in Wahrheit einen Rückſchritt bedeuten würde
Ferner habe er gefordert daß in den militäriſchen Em
blemen die Zugehörigkeit zum ungariſchen
Staat zum Ausdruck gelange und daß die ungariſche
Staatsſprache in der Armee Anwendung finde Die Vor
ſchläge ſeien jedoch von den Miniſtern der Koſſuthpartei im
Miniſterrat nicht unterſtützt worden Dr Wetkerle erklärte
zum Schluß daß er ſowie ſeine Kollegen nach kämpfereicher Tätig
keit mit dem Bewußtſein redlich erfüllter Pflicht den Platz ver
ließen

Die Mitteilung von dem Rücktritt des Ka
binetts wurde vom Hauſe zur Kenntnis genommen

Geſterreichs nächſtes Heeresbudget
Keine Herabſetzung der Heeresforderungen

Die von einigen Blättern wiedergegebene Meldung
von einer angeblichen Herabſetzung der Heeres
forderungen im nächſtjährigen gemeinſamen Budget
ſind wie das Fremdenbl zu erklären ermächtigt iſt in
keiner Weiſe begründet Das Heeresbudget für
1910 iſt in den gemeinſamen Miniſterkonferenzen vom
18 d M endgültig feſtgeſetzt worden Eine Aenderung
konnte um ſo weniger Platz greifen als das letzte Stadium
der ungariſchen Kabinettskriſe nach der erwähnten Beratung
eingetreten iſt Zu dieſer Feſtſtellung bemerkt das Fremden
blatt noch daß die Mehrforderungen im Heeresbudget ganz
oder zum weitaus größten Teile durch die Ausgaben ver
urſacht ſind die die Annexion von Bosnien und
der Herzegowina mit ſich gebracht hat Dieſe Aus
gaben ſind ſeinerzeit mit Zuſtimmung der öſterreichiſchen
wie der ungariſchen Regierung gemacht worden von denen
auch die entſprechenden Vorſchüſſe gegeben worden ſind Die
Streichung dieſer bereits verausgabten Beträge aus dem

erſchien ſomit von vornherein ausge
oſſen

Spaniens Erfolge in Marohkko
Glückwunſch des Königs

Madrid 29 Sept Der Guruguberg iſt heute morgen
in allen Teilen genommen worden Madrid hat
Flaggenſchmuck angelegt

Trotz der Einnahme von Seluan und der Beſetzung
des Guruguberges durch die Spanier ſcheint die
Kampfesluſt der Mauren bei Melilla noch ungebrochenGegenüber dem großen ſtrategiſch wohldurchdachten Panſſchon

Vormarſch verſagte ihre Kriegskunſt Aber im Kleinkriegein ſe Sgigt in der Schlacht in der Ebene der ſie
eiſter

ſtets ausweichen ſondern in un tberlichtrichem Ferne und
anunter dem Schutze der Nacht hoffen ſie den rn größere

Verluſte beibringen zu können Mit welchem Wagemüte die
Kabylen noch immer vorgehen beweiſt folgende Meldung

Madrid 29 Sept Amtlich wird aus Melilla unter dem
28 d M gemeldet Um 3 Uhr nachts wurde das Truppen
lager bei Sukel Arba von 500 Mauren an gegriffen
Da eine Anzuhl Mauren bis an die Verſchanzungen vorging ſo
entſpann ſich ein Hand gemenge Die Spanier erwiderten das
Feuer der Feinde wegen der herrſchenden Dunkelheit nur vor
ſichtig Vergangene Nacht haben die Mauren im Gebiete der
Beni Sikar einen Vorſtoß unternommen und gegen Suk el Had
ein Gewehrfeuer eröffnet Während eines unter feindlichem
Feuer unternommenen Rekognoszierungsrittes wurden ein Major
ein Sergeant und drei Soldaten getötet ein Hauptmann zwei
Sergeanten und zwölf Soldaten verwundet Die Feinde wurden
zum Rückzug gezwungen

Wie ein weiteres Telegramm aus Madrid meldet hat
König Alfons an General Marina ein Telegramm
gerichtet in dem er ihn und ſeine tapferen Truppen zu der
glänzenden Operation beglückwünſcht Spanien ſei
ſtolz auf eine ſolche Armee der König als der erſte Mann
Spaniens teile die allgemeine Freude Ueber die Be
ſetzung von Seluan wird noch gemeldet Die von
Nador kommenden Truppen bildeten zwei Abteilungen deren
eine Seluan einnahm nachdem ſie zwei Angriffe der Mauren
abgewehrt und die Feinde zerſtreut hatte Auf der ehemals
von dem Roghi benutzten Wohnung wurde unter dem Jubel
der Truppen die ſpa niſche Flagge gehißt Die Sol
daten haben Befehl Moſcheen und Heiligtümer zu achten
Die Nacht verlief ruhig Jn den Schluchten des Gurugu
berges ſind die Leichname von weiteren fünfzig gefallenen
Spaniern aufgefunden worden

Von der Hudſon Fultonfeier
4 Dem hiſtoriſchen Feſtzug in Newyork war

das Wetter günſtig gelegentlich zeigte ſich ſogar Sonnen
ſchein Die immenſe Zuſchauermenge erſtreckte ſich auf zehn
Kilometer der Andrang war an der zweiundvierzigſten
Straße und an der fünften Avenue derart daß berittene
Polizei mehrere Straßen räumen mußte indeſſen hielten ſich
im allgemeinen die Menſchenmaſſen ſehr gut wenn auch beim
Start einige von den 54 Feſtwagen mit Tableaux in Ge
fahr gerieten und von den 5000 koſtümierten Dar
ſtellern einige Dutzend ſich vergebens bemühten an ihre
Plätze zu gelangen Enorme Preiſe wurden für Tribünen
ſitze ſowie Fenſter bezahlt

Kleine Sagesnachrichten
Eine türkiſche Anleihe

Man erwartet in Konſtantinopel daß die Verhandlungen
zwiſchen dem bekannten engliſchen Finanzmann Sir Erneſt
Caſſel und dem türkiſchen Finanzminiſter über eine Anleihe
von 7 Millionen türkiſchen Pfund das türkiſche
Pfund 18,50 Mark einen günſtigen Verlauf nehmen werden
Es iſt wahrſcheinlich daß eine von Caſſel vertretene Gruppe von
Kapitaliſten das Geld vorſchießen wird bevor die Anleihe zum
Zeichnen aufgelegt iſt

c

Kongreſſe und Verbandstage
Generalverſammlung des Deutſchen Vereins

für Sozialpolitik
S H Wien 28 Sept 1909

Unter zahlreicher Beteiligung iſt hier der Deutſche
Verein für Sozialreform zu ſeinen diesjährigen
auf drei Tage berechneten Beratungen zuſammengetreten
Unter den Teilnehmern an der Tagung befinden ſich u a
Profeſſor Adolf Wagner Berlin Geh Oberregierungsrat
Dr Thiel Berlin Geh Oberregierungsrat Dr v d
Leyen Berlin Freiherr v Berlepſch Berlin die
Profeſſoren Schmoller Berlin Weber cö6veidelberg
Lotz München Eulenburg Leipzig Syndikus
Wiedemann Elberfeld Stadtrat Scholtz Char
lottenburg Dr Leoni Straßburg Stadtrat Prof
Stein Frankfurt a Oberſekretär Schäfer
Mainz Für die öſterreichiſche Regierung waren

Handelsminiſter Weiskirchner und Ackerbauminiſter
Braf für die Stadt Wien Oberbürgermeiſter Lueger er
ſchienen

Geheimrat Profeſſor Schmoller Berlin
begrüßte die Verſammlung indem er an die Gründung des
Vereins im Jahre 1872 erinnerte Er geht weiter auf die
Entwicklung des ſozialen Gedankens in Deutſchland ein Mit

dem Regierungsantritte Kaiſer Wilhelms II
habe ein friſcher Wind eingeſetzt Aber bald ſei die
Reaktion gekommen Sozialpolitiſch angehauchte Miniſter
mußten wieder abtreten Der Verein wurde zum Sünden
bock für alle möglichen Erſcheinungen des wirtſchaftlichen
Lebens Seine Hauptgegner waren der Zentralverband
Deutſcher Jnduſtrieller und Freiherr v Stumm Trotzdem
gelte es weiter zu arbeiten Redner begrüßt es daß der
Verein nach 16 Jahren wieder in Wien tage auf dem Boden
Oeſterreichs das mit dem Deutſchen Reiche durch tauſend
jährige Sprach Rechts und Kulturgemeinſchaft ver
bunden ſei
Profeſſor Schmoller ſchlägt dann vor den Vorſitz in

den Verhandlungen an Freiherrn v Berlepſch zu über
tragen Die Verſammlung ſtimmt dem zu Freiherr von
Berlepſch beruft als zweiten Vorſitzenden Prof Philippovich
Wien Miniſter Weiskirchner überbrachte die

Grüße der öſterreichiſchen Regierung die aus den Arbeiten
des Vereins reiche Anregungen entnommen habe Ober
bürgermeiſter Dr Lueger ſprach für die Stadt Wien in
deren Namen er die Teilnehmer der Verhandlungen zu
einem Empfang im Rathauſe einlud Hierauf wurde in
die Tagesordnung eingetreten Als erſter Redner referierte
Profeſſor Fuchs Tübingen über die

wirtſchaftlichen Unternehmungen
der Kommunen Deutſchlands und des Auslandes Redner
gab ein reichhaltiges Zahlenmaterial über die im Eigen
betrieb befindlichen wirtſchaftlichen Unternehmungen der
Gemeinden und ſtellte als Forderung auf daß dieſe nicht
lediglich des Gelderwerbs wegen da ſein dürften ſondern
auch einen Kulturfortſchritt involvieren müßten Der

zweite Redner Dr Mombert Freiburg i Br behan
delte die wirtſchaftlichen Unternehmungen
der Gemeinden vom ſozialpolitiſchen
Standpunkte aus die einmal als Arbeitgeber und
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als Käufer in Betracht kamen Jn der Debatte wurde von
einem Vertreter des Zentralverbandes der Gemeinde und

Stagtearbelter beda z d die Kommunalverwaltungen
ein Ohr für ſozialpolitiſche Wünſche nur dann hätten wenn

W der Stadtſäckel nicht zu ſehr belaſtet würde Prof Weber
Heidelberg machte für die mangelhaften Verhältniſſe der

Kommunen in ſozialpolitiſcher Beziehung den einſchränken
den Bureaukratismus verantwortlich

r ee
Halle und Amgebung

Halle a 30 September
Zur neuen Gehaltsordnung der Gemeindebeamten
tragen wir in Ergänzung unſerer in Nr 454 veröffentlichten
Tabelle auf einen aus Leſerkreiſen geäußerten Wunſch nach
daß der Zeitraum in dem das Endgehalt erreicht
wird nach den Vorſchlägen des Magiſtrats im großen und
ganzen derſelbe bleiben ſoll wie bisher Soweit Aende
rungen eintreten ſeien ſie im folgenden zuſammengeſtellt

Das Endgehalt erreichen
Liſte A

Polizeiwachtmeiſter in 12 ſtatt bisher 18 Jahren
Liſte B

Vermeſſungsinſpektor in 15 ſtatt bisher 18 Jahren
Heizungsing Stadtbaumeiſter 1 Jngenieur der Gas

und Waſſerwerke in 15 ſtatt bisher 18 Jahren
Eichmeiſter in 18 ſtatt bisher 24 Jahren

Liſte O
Oberpolizeiinſpektor in 12 ſtatt bisher 15 Jahren
Schlachthofdirektor in 12 ſtatt bisher 18 Jahren
Bureaudirektor in 15 ſtatt bisher 12 Jahren

Zur Branntwein Nachsteuerordnung
wird vom hieſigen Hauptzollamt folgendes mitgeteilt

1 Mit dem 1 Oktober d J iſt von Branntwein wel
cher ſich in Brennereien Verſchlußlagern Reinigungs
anſtalten oder ſonſt unter Steuerkontrolle befindet neben
der bisherigen Verbrauchsabgabe eine Nachſteuer von 0,359
Mark für das Liter Alkohol zu entrichten die gleiche Nach
ſteuer zahlen Branntwein aller Art und alkoholhaltige
Branntweinfabrikate welche ſich am 1 Oktober im freien
Verkehr befinden

2 Nachſteuerpflichtig ſind namentlich auch Arak Runt
Kognak Obſtbranntwein Branntweineſſenzen Liköre und
ſonſtige verſetzte Branntweine verzollter Kognak ſoge
nannte Repaſſen ferner ſolche nicht zum Genuſſe geeignete
Fabrikate die nur aus verſteuertem Branntweine herge
ſtellt werden dürfen und einen Alkoholgehalt von mehr als
20 Gewichtsprozent haben

3 Branntwein in Fruchtſäften oder ähnlichen Zube
reitungen unterliegt der Nachſteuer wenn der Alkoholzuſatz
über das zur Haltbarmachung notwendige Maß hinausgeht
was bei Fruchtſäften mit einem Alkoholgehalte von mehr
als 14 Hundertteilen angenommen wird

4 Von der Nachſteuer befreit bleiben
a Branntwein und Branntweinfabrikate die nachweislich

zu den im 8 106 des Geſetzes vom 15 Juli d J an
gegebenen Zollſätzen verzollt wurden

b Branntwein des freien Verkehrs im Beſitze von Wirten
und Händlern in Mengen von nicht mehr als 20 Liter
Alkohol im Beſitze von Haushaltungsvorſtänden in
Mengen von nicht mehr als 10 Liter Alkohol

c nicht zum Genuſſe geeignete Branntweinfabrikate in
Aufmachungen für den Einzelverkauf ſofern das Ge
wicht der Einzelpackung d h der unmittelbaren Um
ſchließung nicht mehr als 1 Kilogramm beträgt

5 Die nachſteuerpflichtigen Alkoholmengen ſind ſpäte
ſtens am 5 Oktober d J bei der Bezirkshebeſtelle mittels
eines bei letzterer zu entnehmenden Formulars anzumelden
Unterwegs befindliche Alkoholmengen ſind von dem Emp
fänger anzumelden

6 Von der Anmeldung befreit ſind Mengen
a im Beſitz oder Gewahrſam von Haushaltungsvor

ſtänden von nicht mehr als 10 Liter
b im Beſitz von Wirten Händlern Kaſinos Konſum

vereinen und ähnlichen Vereinigungen von nicht
mehr als 20 Liter

c Ueberſteigen die Beſtände bei a 10 bei b 20 Liter ſo
ſind die ganzen Beſtände anzumelden

7 Die Mengen ſind nach Maß oder Reingewicht die
Alkoholſtärke nach Raumprozentten oder Gewichtsprozenten
anzumelden

8 Sind nachſteuerpflichtige Branntweinfabrikate der
art mit Zucker oder anderen Stoffen verſetzt daß eine zu
verläſſige Prüfung mit dem Alkoholometer ausgeſchloſſen iſt
ſo kann die Alkoholſtärke durch Einſicht der Geſchäftsbücher
feſtgeſtellt werden

Bei dem mit Zucker verſetztem Trinkbranntwein kann
de ogorſearke zu 25 Gewichtsprozenten angenommen

werden
Von einer Oeffnung der mit beſonderem Verſchluß ver

ſehenen Flaſchen kann abgeſehen werden wenn der Alkohol
z angemeldet iſt und gegen die Richtigkeit Zweifel nicht

eſtehen Jn anderen Fällen kann die Annahme der
Alkoholſtärke erfolgen wenn der Beſitzer mit der Annahme
a en von 40 Gewichtsprozenten ſich einverſtanden
erklärt

Jm Seminar des Halleſchen Diakoniſſenhauſes

zur Ausbildung von Kleinkinderlehrerinnen
28 und 29 September das Examen abgehalten mit den
Schülerinnen die im Herbſt vorigen Jahres in das neu
eröffnete Seminar eingetreten waren

Die Prüfungskommiſſion ſetzte ſich außer den Leitern
des Seminars zuſammen aus Herrn Prof D Warneck
Herrn Paſtor Mein hof und dem Vorſteher des Diakoniſſen
hauſes Herrn Paſtor Jordan Es war Dienstag die
theoretiſche Prüfung in Bibelkunde Kirchengeſchichte und
Kirchenlied Pſychologie Geſchichte der Pädagogik Er
ziehungslehre Naturkunde und Geigenſpiel Am Mittwoch
war die Prüfung im Praktiſchen in der Kleinkinderſchule
beſtehend im Erzählen einer bibliſchen Geſchichte einer An
ſchauung im Lied Spiel und Turnen

Die Prüfung zeugte von fleißiger Arbeit und ſo konnte

wurde am

allen Prüflingen mit Freuden das Prädikat beſtanden
galt Kuber ne Halle Eftiete Bertha et rege ch i e d7 n u rpe eiltrigen die t hin e l

Margarete Schröter aus Köſen Selma Riemenſchneider aus
Barmen und Frieda Elſte aus Hohenleipiſch

Die Prüflinge gehen zumeiſt in die Arbeit an Klein
kinderſchulen ſie erhielten jede von der Anſtalt ein ſilbernes
Kreuz das ſie als Abzeichen in ihrem Beruf tragen werden
Der neue Ausbildungskurſus beginnt am 19 Oktober

Jugendwanderungen für Volks und Mittelſchüler
Herbſtferien 1909

Die Ausflüge beginnen Montag den 4 Oktober mit einer
Streife durch die Heide für die Abteilungen 1 2 12 13 Abmarſch
pünktlich 82 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Für die Woche
iſt folgender Plan aufgeſtellt Mittwoch Beeſen Planena
Ammendorf Abteilung 3 4 11 14 Sammelpunkt 1 Uhr am
Franckeplatz Koſten 10 Pfg Donnerstag Brandberge
Heide Treffpunkt Cröllwitzer Brücke 822 Uhr Abt 10
Sonnabend Durch die Elſterauen nach Schkeuditz Nur für
rüſtige Wanderer aus allen Abteilungen Abmarſch 8 Uhr
vom Riebeckplatz Thielenſtr Rückkehr mit dem Zuge 6,57 Uhr
Koſten 50 Pfg Mundvorrat iſt ſtets mitzunehmen Der Abmarſch
erfolgt pünktlich zur feſtgeſetzten Zeit die Rückkehr ſpäteſtens
227 Uhr abends Nach Möglichkeit werden jedesmal Spiele ver
anſtaltet Die Schüler haben den Weiſungen der Führer un
bedingt Folge zu leiſten Für diejenigen Schüler welche bisher
noch nicht angemeldet ſind und an den Wanderungen teilnehmen
wollen findet die Einordnung in die Abteilungen Dienstag den
5 Oktober 22 Uhr auf dem Sandanger ſtatt

Die zweite Ferienwoche bringt folgende Veranſtaltungen
Montag den 11 Oktober Beeſen Wörmlitz Abteil 10
Sammelort Ranniſcher Platz 82 Uhr Mittwoch Trotha

Sennewitz Lettin Heide Abmarſch 1 Uhr von der Jnfanterie
kaſerne Reilſtr Abteilung 3 4 11 14 Koſten 5 Pfg
Donnerstag Burgliebenau Abmarſch 1 Uhr von der Art
Kaſerne Abteil 1 2 12 13 Sonnabend Dölau Salz
münde Brachwitz Lettin Heide Nur für die beſten Wanderer
aller Abteilungen Abmarſch 8 Uhr von der Cröllwitzer Brücke
Koſten 25 Pfg Jeder Schüler darf nur an den Ausflügen der
jenigen Abteilung teilnehmen der er angehört

Jm Mühlengetriebe
Jn der Ammendorfer Kunſtmühle wurde geſtern nachmittag

um 2 Uhr der verheiratete Müller Hermann Wiederhold
von einem Riemen des Walzenwerkes erfaßt wobei ihm der rechte
Arm zweimal gebrochen und drei Glieder der Hand ſtark zerquetſcht
wurden

Herr Kapellmeiſter Eduard Mörike der feinſinnige unv
tatkräftige Orcheſterchef unſeres Stadttheaters deſſen Ver
trag Ende dieſer Spielzeit abgelaufen wäre iſt von
Herrn Hofrat Richards zu ſehr guten Bedingungen
abermals auf zwei Jahre für hier ver
pflichtet worden Eine ihm in Hamburg ange
botene glänzende Poſition lehnte Herr Kapellmeiſter Mörike
ab Das kunſtſinnige Publikum unſerer Stadt wird dieſen
Entſchluß des Herrn Mörike mit lebhafter Freude und
Dankbarkeit begrüßen

Hundebeſitzer ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß ſie
gegenwärtig und in den nächſten Tagen in der unteren
Großen Steinſtraße ihre Hunde an die Leine nehmen
und nicht frei herumlaufen laſſen Es wird dort zurzeit das
Holzpflaſter gelegt und zu dem Zweck ſorgfältig eine Zement
ſchicht aufgetragen die natürlich an der nötigen Glättung
verliert wenn die Hunde darüber laufen und ihre Pfoten
in die weiche Maſſe abdrücken Das würde für den Fort
gang der Arbeiten eine empfindliche Störung bedeuten

Krieger Verſicherungs Verein Die diesjährige Generalver
ſammlung findet erſt am Sonnabend den 9 Oktober ſtatt wozu
die Mitglieder kameradſchaftlich eingeladen werden Ebenſo werden
Reſerviſten die geſonnen ſind dem Verein beizutreten eingeladen
Jedes Mitglied wird bei der Lebensverſicherungsgeſellſchaft mit
150 Mark verſichert

Die Halleſche Straßenbahn bittet uns zu bemerken daß der
wegen Fundunterſchlagung beſtrafte Straßenbahn Wagenführer
nicht bei ihr in Dienſten geſtanden habe
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Provinzial Nachrichten

Massenstreik
Dresden 29 Sept Wie der Bezirksverein Sachſen des

Verbandes der Elektrotechniſchen Jnſtallationsfirmen in
Deutſchland bekannt gibt ſind ſämtliche Arbeitnehmer der
ſächſiſchen elektrotechniſchen Jnſtallationsinduſtrie heute in
den Streik getreten

Bitterfeld 27 Sept Ballonfahrt Der Ballon
Bitterfeld unternahm auch am geſtrigen Sonntag gegen 78 Uhr

früh wieder einen Aufſtieg und überflog dabei Delitzſch Leipzig
Altenburg Chemnitz und das Erzgebirge Die Landung erfolgte
glatt am Nachmittag 5 Ahr 30 Min bei Deutſch Slatnik 6 Km
von Brüx in Böhmen Bei der Landung waren u a auch Erb
prinz Lobkowitz und Prinz Moritz Ratibor zugegen die die ge
landeten Luftſchifſer in ihrem Automobil nach Bahnhof Brüx
fuhren Der Ballon D A K II welcher Sonnabend vor
mittag unter Führung des Hauptmann Härtel aufgeſtiegen war
landete um 6 Uhr ſehr glatt in Neuhauſen im Erzgebirge D A
K III der Sonntag morgen aufſtieg landete 6 Uhr glatt bei

e Die Führung lag in den Händen des Jngenieurs Eber
art

2 Trebitz 29 Sept Volkshumor Bekannt
lich genas in dieſen Tagen eine Trebitzer Ehefrau eines
vollbärtigen Knäbleins Daraufhin erſchien in den Neueſten
Nachrichten für Trebitz und Umagegend folgendes Jnſerat

Hebamme geſucht die auch raſieren kann
f Merſeburg 29 Sept Die Stadtverordneten

haben die Gewährung von Ort szulagen an die Lehrer
abgelehnt

Weißenfels 29 Sept Verhängnisvoller
Sprung Ein Sergeant von der hieſigen Unteroffizier
ſchule wollte den Weg im Schloßgrundſtück abkürzen und
überſprang ein Stacket Dabei blieb er mit dem Finger
ring hängen ſo daß ihm die oberen Glieder abgeriſſen
wurden

v

Reuſtadt 27 Sept Ein ſchwerer Unglücks
al hat geſtern den Puppenfabrikanten Guſtav Brett
chneider betroffen Er wollte einen großen Topf mit heißem

Mattlack an einen anderen Ort bringen ſtolperte aber da
bei in der Nähe des Ofens ſo daß der Lack in Brand geriet

z zog ſich Brettſchneider faſt am ganzen Körper
eſonders am Kopf und im Geſicht derartige Verletzungen

zu daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
D Jena 27 Sept Ehrlicher Finder Geſtern wider

fuhr einem Einwohner von Niedertröbnitz hier das Mißgeſchick
in der Nähe der Paradieshalteſtelle ſeine Brieftaſche mit 6000 Mark
Jnhalt in ſechs Tauſendmarkſcheinen zu verlieren Die Brief
taſche wurde von einem in der Mohrenſchänke angeſtellten Kellner
gefunden und abgeliefert ſo daß der Verlierer bald wieder in
den Beſitz ſeines Geldes kam Der Finderlohn beträgt in dieſem
Falle 72 Mark

S Jena 28 Sept Verbrennungen mit Kalk
Gutsbeſitzer Herm Zetzſche in Kulmitzſch bei Berga a E
hatte am vergangenen Freitag Kalk gelöſcht Als Zetzſche
am Abend noch einmal danach ſehen und einen Eimer Waſſer
zugießen wollte explodierte der Kalk und die Maſſe flog
ihm ins Geſicht das vollſtändig verbrannt wurde ſodaß ſich
ſeine ſofortige Ueberführung in die Klinik nach Jena nötig
machte Es iſt leider nur wenig Hoffnung vorhanden das
Augenlicht des Bedauernswerten zu erhalten

x Saalfeld 27 Sept Der Bierboykott aufge
hoben Der ſeit Anfang Auguſt währende Bierkrieg geht auch
hier ſeinem Ende entgegen Der Boykott über die Brauereien der
ſeit Anfang Auguſt währte iſt aufgehoben nachdem die Brauereien
ſich bereit erklärt haben hinfort den Hektoliter Lagerbier für
18 Mark zu liefern Die Wirte haben daraufhin den Preis für
den halben Liter Lagerbier von 15 auf 14 Pfg herabgeſetzt

m Mühlhaufen 28 Sept Große Kohlköpfe
Ein reſpektables Gewicht wies eine Anzahl Wirſingköpfe auf
die aus der hieſigen Gärtnerei von Seeländer in die Kan
tine der Woll und Kammgarnſpinnerei geliefert wurden
15 von den Rieſenköpfen wogen nicht weniger als 56 Pfund
gewiß ein gutes Zeichen für die diesjährige Ernte

W Greiz 28 Sept Als Seminardirektor
wurde hier der Pfarrer Eberhard in Kotelow Mecklenburg
in Ausſicht genommen

Weida 28 Sept Fälſchungen bei der
Stationskaſſe Der Stationsverwalter des hieſigen
ſächſiſchen Bahnhofes Altſtadt iſt vom Dienſte ſuſpendiert
worden Der Beamte hat es während mehreren Jahren ver
ſtanden durch Schiebungen und Fälſchungen die Kaſſen
reviſoren zu täuſchen Erſt jetzt kam man den Verun
treuungen auf die Spur Es fehlen rund 3000 Mk

Meuſelwitz 29 Sept Jnfolge des Genuſſes
giftiger Pilze erkrankten hier eine Frau und ihre
fünf Kinder Da ärztliche Hilfe bald zur Stelle war konnten
ſämtliche Erkrankte gerettet werden

Meuſelwitz 28 Sept Verſchlungen hat ſie
der ſchwarze Schlund Als am Sonntag früh die
Bewohner des Nachbarortes Penkwitz nach Meuſelwitz gehen
wollten machten ſie die ſeltſame Entdeckung daß die ge
pflaſterte Straße verſchwunden war Die Grube Vereinsglück
hat nämlich nahe der Straße einen Tagbau in dem man in
einer Tiefe von etwa 6 Metern die Kohle herausgenommen
hat Da man nun beim Abbau der Straße ziemlich nahe
gekommen war und das Gebirge dort ſandig und feucht iſt ſo
iſt der ganze gepflaſterte Weg auf 70 Meter Länge in die
Tiefe gerutſcht Es macht ſich nun die Herſtellung eines
neuen Weges notwendig Auch die Kirſchbäume die am
Wege ſtanden ſtehen jetzt mit dem geſamten Boden in der
Tiefe Der Schaden wird auf 10 000 Mark geſchätzt

TEreisfeld 25 Sept Kreishundeſteuer Mit
dem 1 Oktober tritt im Mansfelder Gebirgskreis die Kreishunde
ſteuer in Kraft Sie beträgt 3 Mark ermäßigt ſich aber in den
Orten wo ſchon eine Hundeſteuer von der Gemeinde erhoben wird
wie beiſpielsweiſe hier in Creisfeld auf 2 Mk Die Gemeinde
hundeſteuer bleibt ſelbſtverſtändlich neben der vom Kreiſe erhobenen
weiter beſtehen

Quedlinburg 28 Sept Gedenktag Zum
50jährigen Todestage des Geographen Karl Ritter hat die
Stadt am Denkmal ihres berühmten Sohnes einen präch
tigen r mit Schleife in den Stadtfarben nieder
legen laſſen welche die Jnſchrift trägt Jhrem großen
Sohne zum 50jährigen Sterbetage die Stadt Quedlinburg

Wernigerode 24 Sept Reiche Jagdergebniſſe
Jn den fürſtlich Stolberg Wernigerödiſchen Jagdrevieren ſind im
Jahre 1908/09 zum Abſchuß gekommen 314 Stück Rotwild 39 Stck
Damwild 176 Stück Schwarzwild 229 Stück Rehwild 3302 Stück
Haſen 153 Stück Birkwild 300 Stück Foſanen 1 Stück Haſelwild
1444 Stück Rebhühner und Wachteln 298 Stück Enten 34 Stück
Schnepfen 10 Stück Bekaſſinen Die Jagdbeute in Raubzeug ſetzte
ſich zuſammen aus 2 Wildkatzen 117 Füchſen 37 Mardern 183
Wieſeln 237 Falken und ſonſtigen Raubvögeln 8 Reihern
4 Dächſen 768 Eichhörnchen 45 Waſſeramſeln und Eisvögeln
1431 Krähen Raben und Elſtern 1567 Kaninchen und aus 582
Katzen und Hunden

O Goslar 28 Sept Beim Abſchievseſſ,en
das die hieſigen ſtädtiſchen Körperſchaften dem Offizier
korps der ſcheidenden 165er gaben überreichte Bürgermeiſter
von Garßen als Abſchiedsgeſchenk dem Offizierkorps einen
Tafelaufſatz und ein Bild von Goslar Der Tafel
aufſatz iſt mit den Symbolen des Friedens und des Krieges
geſchmückt und hat einen bedeutenden Umfang

z Ditfurt 27 Sept Sonntagsbeſuch Rei
neckes im Dorfe Morgens um 8 Uhr ging in der
Langenſtraße ein Fuchs ſpazieren und als er jemanden ge
wahr wurde flüchtete er und lief gerade zwei jungen Leuten
entgegen die zum Kartoffelgraben gingen Sie nahmen
u mit dem Spaten in Empfang und machten ihm den

araus
Köthen 28 Sept Der nach Unterſchlagung

von ca 15 000 Mark fflüchtige Sparkaſſen
rendant Tag aus Aken der hier kürzlich von unſerer
Polizei ermittelt und feſtgenommen worden iſt wurde
e morgen auf Veranlaſſung des Unterſuchungsrichters
ei dem Königl Landgericht in Magdeburg in das dortige

Gerichtsgefängnis transvortiert
X Bernburg 26 Sept Leichtſinn Vorgeſtern

derr vor 6 Uhr ſchleuderte das ca zwölfjährige Schul
mädchen Z in der Langenſtraße das r Töchterchen
des Arbeiters A nach Kinderart im Kreiſe herum Plötzli
ließ ſie das Kind fallen wodurch es mit voller Wucht au
das Pflaſter aufſchlug und beſinnungslos liegen blieb Eine
fauſtgroße Anſchwellung am Kopfe war die Folge dieſes
durch Leichtſinn herbeigeführten Unfalles Ob ſich in der
d r weitere Folgen r d T arrſrgees insirn bemerkbar machen wenden konnte ärztlicherſeits nochS et werden



28 Sepk Findigkeit ver Poſt Zu den GordonBennettFeſten in ſind alle LänderZürich
Die hieſige Poſt ſtellte vor kurzem einen Brief einer hieſigen Europas vertreten Geſtern abend traf von Bitterfeld der

irma zu der zwar keine beſtimmte Adreſſe trug wohl aber
olgende Aufſchrift An das Geſchäft in der Bahnhofſtraße

die vielen kleinen Bären im Ladenfenſter ſtehen Bern
urg

Gröbzig 27 Sept Der Bau eines eigenen
Elektrizitätswerkes, der ſchon in allernächſter
Zeit in Angriff genommen werden ſollte mußte wieder auf
unabſehbare Zeit verſchoben werden da ſich die Verhand
lungen der Stadt mit dem auswärtigen Herrn der das Werk
zu errichten gedachte zerſchlagen haben

Gröbzig 28 Sept Die Kartoffelflocken
fabrik hat geſtern den Betrieb aufgenommen Die Her
ſtellung der Flocken geht ſehr glatt vonſtatten Das ange
fertigte Material iſt von ganz vorzüglicher Beſchaffenheit
und Reinheit

JZerbſt 28 Sept Die 5 Mitteldeutſche Ge
flügelausſtellung, die vom hieſigen Geflügelzüchter
verein am 9 und 10 Oktober veranſtaltet wird dürfte reich
beſchickt werden Oldenburg und Bayern Rheinland und
Oſtpreußen werden die beſten Vertreter von Raſſehühnern
Tauben Enten und Gänſen nach dem Roten Adler hier
ſelbſt ſenden Der Katalog nennt die erſten Züchter ganz
Deutſchlands 1086 Nummern werden ſich den Beſuchern
präſentieren

Zeulenroda 28 Septbr Das dumme Spiel
mit der Waffe Ein Arbeiter ſpielte mit einem Re
volver und zeigte ihn ſeiner Braut Die Waffe entlud ſich
als ſie ſich in der Hand des Mädchens befand und der Ar
beiter erhielt eine Kugel in den Unterleib

D Eommern 28 Sept Einen ſchrecklichen
Tod fand der Maſchiniſt Schulze Er wollte eine Störung
bei einer im Gange befindlichen Maſchine beſeitigen Hier
l rzet ſein Kopf ins Getriebe Er wurde auf der Stelle

getötet

V Kühndorf 28 Sept Wieder Brandſtif
tun Hier iſt geſtern abermals zum drittenmale inner
halb einer Woche Feuer ausgebrochen Es brannte eine mit
Erntevorräten gefüllte Scheune Auch diesmal liegt Brand
ſtiftung vor Zwei verdächtige Perſonen wurden feſtge
nommen mußten aber wegen Mangels an Beweiſen wieder
freigelaſſen werden

Hörſchel 27 Sept Kopfüber in die Hörſchel
Der Knecht des Landwirts Kirchner war geſtern vormittag
mit dem Ausſpülen eines Kleidungsſtückes beſchäftigt und
fiel dabei kopfüber aus dem Kahn in dem er ſtand in die
Hörſchel Da niemand zugegen war ertrank der Burſche
und wurde als Leiche aus dem Waſſer gezogen

Lindau 28 Sept Das Moorbadiſtgeneh
migt Heute traf die Genehmigung zum Bau des Moor
bades von Herzoglicher Regierung Abteilung des Jnnern
durch Vermittelung der Herzoglichen Kreisdirektion in Zerbſt
hier ein Jn der geſtrigen Verſammlung der Gründer wurde
einſtimmig die Ausführung des Baues dem Bauunternehmer
Degener Lindau übertragen mit dem Bau wird ſofort be
gonnen werden ſo daß die Eröffnung des Moorbades im
Frühjahr nächſten Jahres beſtimmt zu erwarten iſt

Dabrun 26 Septbr Gefährlicher Eber
Als geſtern nachmittag die bei dem Gutsbeſitzer W Gerber
hier bedienſtete Kupfer aus Lammsdorf im Begriffe war
einen Zuchtéber die Dorfſtraße entlang zu treiben wurde
das Tier plötzlich aufſäſſig und ſuchte trotz aller Stockſchläge
die Paſſanten anzugreifen die ſich aber glücklicherweiſe in
Sicherheit bringen konnten bis auf die die nicht ſo ſchnell
flüchten konnte und einen Hieb gegen das rechte Kniegelenk
erhielt Bei dem Schlag wurde durch einen Zahn des
Ebers das Knie ſo erheblich aufgeriſſen daß die Verletzte
nach Anlegung eines Notverbandes in das Paul Gerhardt
Stift aufgenommen werden mußte

Leipzig 28 Sept Das Mädchen mit dem
Tauſend markſchein Um ſich vor ihrem Geliebten
ein Anſehen zu geben hatte ihm eine Verkäuferin erzählt
daß ſie zum Ankauf der Ausſtattung einen Tauſendmarkſchein
beſitze Als der junge Mann vorgeſtern darauf drang daß
eine Wohnung gemietet werde behauptete die Braut unter
Tränen der Tauſendmarkſchein ſei ihr in einem Grundſtück
der Oſtvorſtadt gewaltſam entriſſen worden Der Bräutigam
erſtattete Anzeige aber es bedurfte keiner großen Erörte
rungen ſeitens der Kriminalbeamten um den Sachverhalt zu
erkennen Der Taufenmarkſchein war ebenſo fingiert wie der
Ueberfall

Dresden 28 Sept VBei der Wahl zum
Kaufmannsgericht wurden insgeſamt 2451 Stimmen
abgegeben Es entfielen 1048 Stimmen auf die Liſte des
deutſchnationalen Handlungsgehilfen Perbandes 617 auf den
Leipziger Verband 350 auf den Hamburger 58er Verein
279 Stimmen auf den ſozialdemokratiſchen Jentralverband
Danach ſtellen der Deutſchnationale Verband 17 der Leip
ziger Verband 10 der 58er Verein 6 die Sozialdemokraten 4
und die Bankbeamten 3 Beiſitzer
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Luftſchiffahrt
Probefahrt ruſſiſcher Militärluftſchiffe Geſtern fand in

Petersburg eine Probefahrt der lenkbaren Militärluftſchiffe
Lfjebedi und Utſchebni ſtatt Die Fahrt geſchah in

500 bezw 800 Meter Höhe und dauerte 70 bezw 85 Minuten
Die zurückgelegte Strecke Petersburg Station Ligowo und zurück
betrug 32 Kilometer

Der franzöſiſche Aviatiker Blériot war für fünf Tage für die
Berliner Flugwoche engagiert iſt aber bereits nach Köln ab
gereiſt Er ſollte an verſchiedenen Preisflügen teilnehmen ent
ſprach aber dieſer ſeiner Verpflichtung nicht Nach ſeinem erſten
Fluge waren ihm von der Geſellſchaft 20 000 Mark ausgezahlt
worden und er weigerte ſich dieſen Betrag zurückzuzahlen wes
wegen ſein Apparat mit Beſchlag belegt wurde Der
den Flieger bergende Schuppen wurde geſchloſſen und ein Feuer
wehrmann zur Bewachung dort aufgeſtellt Leblanc ein
Schüler Blériots weigert ſich nun gleichfalls an der Konkurrenz
weiter teilzunehmen

Die Erbauung eines franzöſiſchen Luftſchiffes nach em
Syſtem hat der Elſäſſer M F Spieß der Pariſer Regierüſig an
geboten ohne daß dieſe die Baukoſten trägt Das Luftſchiff wird
7000 Kubikmeter faſſen Spieß iſt ſelbſt der Erfinder des Luft
kreuzers der alle weſentlichen Prinzipien des ſtarren Lenkballons
mit luftdichten Abteilungen umfaßt und den er ſich bereits im
Jahre 1873 patentieren ließ Gegenwärtig iſt ein Modell des
Spießſchen Lenkballons im Größenverhältnis 20 im Salon der
Luftſchiffahrt ausgeſtellt

Parſevalballon ein Die ſchweizeriſchen Ballontruppen
ſind ebenfalls in Schlieren auf dem Start und Füllplatz ange
kommen und haben den Dienſt übernommen Bereits ſind etwa
50 Ballons eingetroffen und in der gewaltigen Halle der Gas
werke in Zürich aufgeſtellt

Paris 29 Sept Der Lenkballon den die Gebrüder
Lebaudy dem Lande zum Geſchenk machen wollen wird
z erne Schrauben tragen und kann in drei Monaten ge

iefert werden

SSS
Verm rischtes

Reſerviſten als Ruheſtörer
Der Uebermut hat acht Soldaten die vor ihrer Ent

laſſung ſtanden ins Unglück gebracht Am Vorabende der
Entlaſſung von Reſerviſten des 3 Bataillons des Füſilier
regiments 80 das in Hom burg v d Höhe ſtationiert iſt
kam es zu turbulenten Szenen Nachdem die Mon
tierungsſtücke abgeliefert waren nahmen die angehenden
Reſerviſten der 12 Kompagnie einen Abſchiedstrunk in der
Kantine Hierbei kam es zu Streitigkeiten die ſich in den
Kaſernenzimmern fortſetzten Es wurden eine Anzahl Ein
richtungsſtücke zerſchlagen und den Unteroffi
zieren und den herbeieilenden Feldwebeln der Ge horſam
verweigert Auch einige hinzueilende Offiziere
ſollen bedroht worden ſein Erſt als der Bataillons
kommandeur perſönlich einſchritt gelang es die Ruhe wieder
herzuſtellen und die Schuldigen feſtzunehmen

Die Reſerviſten mußten ſofort auf der Kammer
wieder ihre Ausrüſtung in Empfang nehmen
Während die anderen Kompagnien ihre Reſerviſten am
nächſten Morgen entließen mußte die 12 Kompagnie bis
zum ſpäten Nachmittag in der Kaſerne bleiben worauf die
Entlaſſung der Nichtbeteiligten erfolgte Die Rädelsführer
acht Mann wurden in Homburg in Haft behalten

Wieder ein Leberfall im Schnellzug
Kurz vor der Station Küſtrin wurde in der Nacht

zum Mittwoch im Schnellzug Berlin Schneidemühl ein
Raubattentat verſucht das in ſeinen Einzelheiten noch der
Aufklärung bedarf

Als der Schnellzug gegen 1224 Uhr in den Bahnhof
Küſtrin einfahren wollte drang durch die Toilettentür in
ein Abteil dritter Klaſſe ein maskierter Räuber ein
der es zweifellos auf die Beraubung der Fahrgäſte abge
ſehen hatte Jn dem Coupos befanden ſich ein Sergeant und
drei Paſſagiere die bei dem Eintreten des maskierten Räu
bers ſofort Lärm ſchlugen und die Notleine ziehen wollten
Der Maskierte ſah daß ſein Plan mißlungen war und
ſprang aus dem Zuge der bereits langſam in die
Bahnhofshalle einfuhr Ehe ſich die Paſſagiere von ihrem
Schrecken erholt hatten war der Unbekannte im Dunkel der
Nacht verſchwunden Leider haben es die vier Paſſagiere
verſäumt bei der Bahnhofsdirektion Küſtrin Anzeige zu er
ſtatten ſo daß es bisher nicht möglich war die Namen der
Ueberfallenen feſtzuſtellen und dadurch eine Beſchreibung
des Täters zu erhalten

Wie die Küſtriner Polizei inzwiſchen feſtgeſtellt hat ſoll
der Räuber bereits in Berlin auf dem Schleſiſchen Bahnhof
in den Zug geſtiegen ſein und zwar nicht vom Perron aus
ſondern von der entgegengeſetzten Seite Da der eine der
Reiſenden ſeine Fahrt nach Danzig fortgeſetzt haben ſoll
werden augenblicklich von der Danziger Polizeibehörde Er
mittelungen angeſtellt Man hält es nicht für ausgeſchloſſen
daß die Tat von einem Jrrſinnigen ausgeführt wurde

Reunes Erdbeben in Sicht
Aus Meſſina wird gemeldet daß der bekannte ameri

kaniſche Vulkanologe Frank A Pernett der mehrere Jahre
lang Aſſiſtent des Profeſſors Matteucis im Veſuv Obſerva
torium war und den großen Ausbruch von 1906 beobachtete
dort eingetroffen ſei und aus wiſſenſchaftlichen Gründen
ſchließe daß Sizilien innerhalb der nächſten
Tage wiederum ein Zentrum für Erdbeben
werden könne

Der 29 September ſei ein für Erdbeben oder für Aus
brüche äußerſt u Datum An dieſem Tage befänden
ſich Sonne Erde und Mond in grader Linie miteinander
und der Mond erreiche auch ſeine Erdnähe Dieſe häufig
vorkommende Zuſammenſtellung veranlaſſe eine Verzerrung
der Erdgeſtalt durch die Schwerkraft das heißt ſie verändere
die Kugelgeſtalt in eine elliptiſche Form und dieſer Extra
druck übe oft eine Wirkung auf ſchwache a in der Erd
kruſte die dann nachgeben und ſo Erdbeben oder Ausbrüche
veranlaſſen

Am 29 September ſei aber auch der Planet Mars in
der Erdnähe und befinde ſich ebenfalls faſt in derſelben
Linie mit Sonne und Mond Auch der Planet Saturn ſei
nicht weit von dieſer Linie entfernt Auch Jupiter obwohl
weit ab auf der anderen Seite der Sonne ſtände in der
ſelben Linie Die Wirkung dieſer Planeten ſei allerdings
viel geringer als die der Sonne und des Mondes doch durch
die Zuſammenwirkung mit den letzteren Weltkörpern werde
der Druck größer als gewöhnlich und heute und morgen
würden daher ſehr gefährliche Tage werden

Wenn nichts paſſiere ſo bedeute dies nur daß die Erde
Widerſtand leiſte doch die Gefahr würde nichtsdeſtoweniger
beſtanden haben

Das Kaiſerliche Jnſtitut für Erdbebenforſchung zu
Straßburg i Elſ teilt mit daß dieſe Anſchauung des Pro
i Pernett auf einer alten Theorie beruhe deren
ichtigkeit aber ſehr zweifelhaft ſei Man könne wohl

ſagen daß in jedem Augenblick hier oder da ein kleines
oder größeres Erdbeben ſtattfände Jedenfalls ſei die
Aeußerung Frank A Pernetts ſehr geeignet eine un
nötige Aufregung in der Bevölkerung hervorzurufen

Ein Fall von Choleraverdacht in Perlin Jm Hauſe
rer er Allee 136 in Berlin erkrankte wie das Beri

ageblatt zu berichten weiß der Fabrikarbeiter Beſel unter
Erſcheinungen Vom Verband für erſte

ilfe wurde der Kranke nach der Charité gebracht

Cetzte Nachrichten
Flüge des Parseval III

b Frankfurt a 29 Sept Privattelegramm Der
Parſeval III unternahm heute nachmittag einen kürzeren

Aufſtieg an dem mehrere Petersburger Univerſi
tätsprofeſſoren teilnahmen Dieſe ſind im Auftrage
der ruſſiſchen Regierung zum Studium der Ausſtellung hier
anweſend Um 3 Uhr ſtieg der Parſeval zu einer
zweiten Fahrt und zwar nach Wiesbaden auf Er
trat um 416 Uhr von dort die Rückreiſe an und landete um
5 Uhr 25 Minuten wiederum auf der Jla Die Landung
vollzog ſich glatt

Der Miniſter im Umherziehen
H Budapeſt 29 Sept Miniſterpräſident Wekerle

begibt ſich heute abend nach Wien und wird morgen vom
Kaiſer in Audienz empfangen um die Entſcheidung bezüglich
der De miſſion des Kabinetts entgegen zu nehmen
Koſſuth hat bisher noch keine Berufung vom Kaiſer erhalten

Eliegerwettſtreit in Spag
Spag 29 September Die bisherigen Ergebniſſe der Flieger

woche ſind folgende Für die Dauerfahrt wurde erſter Dela
grange mit ſeinem Blöriot Eindecker in 38 Minuten 86 Sek
zweiter Leblond ebenfalls im Blöriot Eindecker mit 26 Min
1756 Sekunden dritter Sommer im Farman Doppeldecker mit
25 Minuten 4526 Sekunden Für die Fernfahrt wurde erſter
Leblond mit 21,384 Meter zweiter Sommer mit 14,555
Meter dritter Delagrange mit 10891 Meter Für die
Schnelligkeitskonkurrenz wurde bisher erſter Dela
grange der die Flugbahn von 1832 Meter Länge in 1 Min
4456 Sekunde umkreiſte zweiter Sommer mit 1 Minute 4825
Sekunden dritter Leblond mit 1 Min 5156 Sekunde

Frankreichs Trauer
H Paris 29 Sept Jn dem heutigen Miniſterrat

der im Rambouillet unter Vorſitz des Präſidenten Fallières
ſtattgefunden hat wurde beſchloſſen daß am Ort der
Kataſtrophe des Militärballons Répu
blique ein Denkmal errichtet werden ſoll Ferner
wurde beſchloſſen das Angebot der Gebrüder Lebaudy an
zunehmen die ſich erboten haben der Armee ein neues lenk
bares Luftſchiff zum Geſchenk zu machen Der Miniſter
des Aeußern Pichon überreichte alsdann ſeinen Kollegen
die Antwort des franzöſiſchen Geſandten auf die Proteſt
note Mulay Hafids bezüglich der ſpaniſchen
Operationen im Rifgebiet

Vom Rif
Madrid 29 Sept Bei der geſtern fortgeſetzten Ab

ſuchung der vorderen Guruguſchlucht wurden die Leichen von
mehr als 100 ſpaniſchen Soldaten gefunden die gräßlich ver
ſtümmelt waren Bei einzelnen Offizieren war die Agnoſzie
rung nur durch Medaillen möglich die die Toten am Halſe
trugen

Verzweiflungstat
Berlin 29 Sept Ein blutiges Ehedrama hat ſich

in dem Fabrikort Eiſenſpalterei bei Eberswalde
abgeſpielt Der Fabrikarbeiter Auguſt Buch aus Heger
mühle verletzte ſeine Ehefrau durch einen Revolverſchuß
und verſuchte ſich darauf ſelbſt zu töten Blutüberſtrömt
wurde er ins Krankenhaus eingeliefert wo er in ſehr be
denklichem Zuſtande daniederliegt Auch ſeine Ehefrau
iſt ſchwer verletzt Das Motiv zur Tat bilden Krankheit
und Nahrungsſorgen

Ein Raubmord
Saßnitz 29 Sept Zwiſchen Saßnitz und Stubben

kammer wurden heute mittag bei dem ſogenannten Wil
helmsblick zwei Perſonen erſchoſſen im Walde aufgefunden
Es konnte noch nicht feſtgeſtellt werden wer die Erſchoſſenen

ſind Anſcheinend handelt es ſich um Badegäſte Da ſämt
liche Wertſachen fehlen erſcheint ein Raubmord nicht aus
geſchloſſen

Bübiſches Attentat auf einen Eiſenbahnzug
rankfurt a 29 Sept Auf den vormittags 11 Uhr

5 nuten fahrplanmäßig hier einlaufenden Zug Köln
Mainz Frankfurt wurde in der Nähe von Niederrad ein
7 abgegeben der die Fenſterſcheibe eines Abteils dritter

Klaſſe durchbohrte und die Jnſaſſen mit Glasſplittern über
ſchüttete Verletzt wurde niemand

Der Zar und die Dardanellen
Rom 29 Sept Auf der Konſulata erhielt man aus

etersburg die Verſtändigung daß die Zar Reiſe nach
talien unter allen Umſtänden auf dem Seewege angetreten

wird Der Tag der Zuſammenkunft zwiſchen dem Zaren
und dem König von Jtalien wird aber erſt dann feſtgeſehzr
werden wenn die Verhandlungen zwiſchen der ruſſiſchen
Regierung und der Pforte wegen der Durchfahrt der ruſſi
ſchen Kriegsſchiffe welche die Kaiſerjacht begleiten durch
die Dardanellen abgeſchloſſen ſein werden

König Peters Reiſepläne
H Belgrad 29 Sept Jn Hofkreiſen behauptet man

aufs beſtimmteſte daß König Peter im Herbſt eine Aus
landsreiſe antreten und die Höfe von Berlin und Wien
beſuchen werde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
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Handol bowerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 210,50 Diskonto 200,62 Deutsche

ank 250 Paketfahrt 135 Nordd Lloyd 105 Russische Anleihe
Von 1902 89,25 Laurahütte 200,50 Bochumer Guss 257,87 Har
pener 290,50 Gelsenkirchen 217,25 Berliner Handelsgesellschatt
184 Baltimore 120,37 Kanada 187,40 Phönix 216,62 Dresdner
Bank 163,25 Schaaffhausen 151 Lombarden 25,25 A E G
243,30 Siemens Falske 238,50 Deutsche Uebersee 175,25
Luxemburger 217,25 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Patzenhofer
Brauerei 60 Wicküler Brauerei 2 Balcke Tellering 2 Eisen
giesserei Velbert 2 Gildemeister 6 Kirchner Co 2 Ani in
fobrik 3 Elberfelder Farben 4 Deutsche Gasglühlicht 4,75 Sa
rotti 10 Elberfelder Papier 2 Cont Ges f elektr Unt 2 Boes
perde 4 Kölner Bergwerk 6 Oberschles Koks 3 Thomée 4
niedriger Hofmann Waggon 7 Ver Dampfziegeleien 2
Hagen Gussstahl 6 Rhein Nassau 3

e

Londoner Börse vom 29 Sept Es notierten Engi Konsors
,20 Rio Tinto 78,87 Geduld 18 Goldields 98 Steel com 93,00

Steel prets 136,00 Rand Alines 9 Anaconda 10,26

Vom Zucokermarkt

Aus Magdeburg 29 Sept telegraphiert man uns In
folge verspäteter Deckungen gerieten Baissiers in die Klemme
wodurch der Septemberpreis um 2 Mk pro Zentner heraut
schnellte Neue Ernte gewann 12 Pig

Zuckerrübenernte in Europa
Der Stand der Zuckerrüben in Europa hat sich in den letzten

acht Tagen ansehnlich verbessert das geht aus den Berichten
aller Länder hervor Die überall gefallenen reichlichen Nieder
schläge stellten sich gerade noch zur rechten Zeit ein um das
Wachstum der Rüben kräftig zu fördern und den im Gewicht
der Wurzel bestehenden Rückstand abzumildern Der Rück
gang der sich angesichts des durchdringenden Regens in bezug
auf den Zuckergehalt der Rüben ergeben musste konnte durcn
die letzten warmen Tage ziemlich wieder eingeholt werden

Im allgemeinen herrscht jetzt der Wunsch nach Sonne vor
da die gefallenen Regenmengen wohl überall genügende Durch
feuchtung der Aecker gebracht haben dürften Uebrigens hat
eine Reihe von Rohzuckerfabriken in der Erwartung weiterer
Entwicklung der Rüben die Aufnahme der Arbeiten um einige
Zeit hinausgeschoben

Die in den Laboratorien der Zuckerindustrievereine von
Deutschland Oesterreich Frankreich und Belgien ausgeführten
Untersuchungen der Zuckerrüben hatten folgendes Ergebnis in
Deutschland betrug das Durchschnittsgewicht der Rübe 394
gegen 444 Gramm in der ent sprechenden Zeit des Vorjahres
Wwöhrend sich der Zuckergehalt auf 15,8 gegen 17,6 Proz stellte
In Oesterreich zeigte das Rübengewicht eine Höhe von 357
gegen 419 Gramm der Zuckergehalt betrug 16,8 gegen 176
Prozent In Frankreich wogen die Rüben 389 gegen 515 Gramm
während der Zuckergehalt 15,9 gegen 16,4 Proz betrug in
Belgien wurde das Durchschnittsgewicht der Rüben auf 440
gegen 503 Gramm foestgestellt der Zuckergehalt auf 14,7 gegen
16,3 Proz

Bei diesen Zahlen ergibt sich überall für das Wurzelgewicht
kräftige Zunahme für den Zuckergehalt dagegen Abnahme uin
durchschnittlich Proz Dabei ist aber zu berücksichtigen
dass die den Zuckergehalt stark fördernden warmen sonnigen
Tage wie sie am Schluss der vorangegangenen Woche
herrschten noch nicht mit in Rechnung gezogen sind Aus
Russland wird gemeldet dass die Zuckerrüben nur geringe
Fortschritte gemacht haben Dort wo der Betrieb aufgenom
men ist wird das Gewicht als schlecht der Zuckergehalt als
gut bezeichnet

Zu der künftigen Gestaltung der deutsch amerikanischen
Han delsbeziehungen

schreibt man uns Von einer am Warenaustausch zwischen beiden
Ländern hervorragend beteiligten Seite

Es erfordert ein sehr gründliches Studium des neuen
Tarifs der Vereinigten Staaten um seine Wirkungen auf unsere
Ausfuhr erschöpfend beurteilen zu können Denn neben der
Ansichtskarten Industrie die ihren Markt in der
nordamerikanischen Union infolge der Zollerhöhung vollstän
dig einbüsst werden noch andere wichtige Zweige unserer
heimischen Industrie durch die Tarifrevision getroffen So
tritt eine zum Teil erhebliche Belastung ein für baumwollene
und halbleinene Gewebe für baumwollene Strümpfe und Hand
schuhe für Messerwaren Stickereien und Spitzen Spirituosen
Uhren Seiden und Sammete künstliche Federn und Blumen
Pelzwerk Parfümerien Glas Hopfen und Papierwaren Da
bei ist zu berücksichtigen dass beispielsweise unsere Aus
fuhr an Postkarten mit Bilddruck nach den Vereinigten Staaten
sich auf über 10 Mill an künstlichen Blumen auf fast 7 Müll
und an baumwollenen Strümpfen auf 34 Mill Mk beläuft Un
berührt von der Zollerhöhung bleiben von wichtigen deut
schen Ausfuhrartikeln Anilinfarben Porzellan und Steingut
Spielwaren Wollenstoffe und Lederhandschuhe Wenn man
nun unsere Einfuhr aus den Vereinigten Staaten darauf prütt
welchen Einfluss die Verleihung des ganzen deutschen Ver
tragstarifes haben würde so ergibt sich folgendes Von der
gesamten Einfuhr der Vereinigten Staaten gehen 60 Proz
z olII frei bei uns ein 25 Proz zu den Sätzen des Vertrags
tarifs und nur 3 Proz werden differenziert gegen die Her

t anderer Länder Für den Rest besteht nur ein Tarif
Satz

Zusammenschluss der Seidemweberelen
Einer Meldung aus Krefeld zufolge ist von den verbänden

der Seidenstoff Fabrikanten Deutschlands den Krawattenstolf
Fabrikanten den Vereinigungen Deutscher Schirmstoff Fabri
kannten und der Damenhutband und Herrenhutband Fabrikanten
deren bisherige Tätigkeit sich in der Hauptsache auf die Rege
lung der Zahlungsbedingungen und Preise erstreckte die Grün
dung eines Vereins der Deutschen Seidemwebereien in die Wege
geleitet zum Zwecke der Wahrung gemeinsamer Interessen ins
besondere auf wirtschaftlichem Gebiete

Rositzer Braunkohlenwerke In der Aufsichtsratssitzung
am Dienstag wurde beschlossen der auf den 10 November er
nach Altenburg einzuberufenden Generalversammlung die Ver

n einer Dividende von 14 Proz wie im Vorjahr vorzu
ſchlagen

Die Hagener Gussstahlwerke haben im letzten Geschäfts
jahr mit Verlust gearbeitet Dadurch wird der aus dem Vor
jahr übertragene Gewinnvortrag 46 793 Mk bis auf wenige
tausend Mark aufgezehrt Wenn nicht im Walzwerksbetriebe
der Gesellschaft umfangreiche Neubauten und Verbesserungen
ausgeführt würden dürfte auch für die Folge eine Ertragsfählg
keit der Gesellschaft nur zu denken sein wenn eile Hochkon
unktur auch bei technisch nicht gut eingerichteten Werken die
zielung eines Gewinnes ermögliche die Verwaltung beab

sichtige daher vorzuschlagen das Aktienkapital im Verhältnis
von en zusammenzulegen und dann neue Vorzugsaktien aus
zugeben

Die Lohnkonvention der deutschen Wollkämmereien wurde
bis Ende 1910 erneuert und zwar in unveränderter Weise

vormals Egestorff schlägt 24 Proz Dividende vor auf das er
höhte Aktienkapital gegen 25 Proz im Vorjahre

Die Aktiengesellschaft für Federstahl Industrie in Kasse

J Der Aufsichtsrat der Hannoverschen X X
Köln 29 Sept Rabol loko 57 50 per Oktober 67 00

Fettwaren und Oele

HRamburg 29 Sept Stadtschmals 71,60 amerik Steam 61,0
Chamberlain 63,50

I 76 26 M per loko Li

nimmt eine 4äprozentige zu 102 Proz rückzahlbare Hypo
thekaranleihe von 1 Million Mark auf

Eine neue Kapitalserhöhung bei der Deutsch Luxembur
gischen Bergwerksgesellschaft Die Deutsch Luxemburgische
Bergwerks und Hüttenaktiengesellschaft beabsichtigt zu einer
neuen Kapitalserhöhung zu schreiten Das Aktienkapital des
Unternehmens stellt sich zurzeit auf 42 Millionen Mark Die
letzte Kapitalserhöhung belief sich auf 18 Mill Mk hiervon
wurden 4 Mill Mk zum Eintausche von Louise Tiefbau Aktien
verwandt während 14 Mill Mk den bisherigen Aktionären im
Verhältnis von 1 neuen auf 2 alte Aktien zu 107 Proz angeboten
wurden Der Erlös aus den letzteren 14 Mill Mk diente zur
Beschaffung der Mittel für Abstossung der schwebenäcn
Schulden der Deutsch Luxemburgischen Bergwerks und Hütten
Aktiengesellschaft und der Aktien Gesellschaft Louise Tiefbau

Zuckerfabrik Kruschwitz Für 1908/09 ergibt sich nach Ab
schreibungen im Betrage von 147 041 i V 150 909 Mk eia
Reingewinn von 901 552 632 505 21k woraus eine Dividende
von 22 20 Proz zur Verteilung gelangen soll Von dem
verbleibenden Ueberschuss soll in Anbetracht des guten Ergeb
nisses und mit Rücksicht auf die quantitativ geringe qualitativ
dagegen gute Ernte der Betrag von 173 389 Mk den Rüben
licferanten der Gesellschaft überwiesen werden Der BRüben
stand verspricht wegen der anhaltenden Trockenheit auch in
diesem Jahre nur eine Mittelernte Da die Zuckerpreise befrie
digend sind dürfte für das begonnene Jahr bei sonstigen nor
malen Betriebsverhältnissen ein günstiges Ergebnis erwartet
werden

Die Alctien Malzfabrik Langensalza erzielte einen Reinge
winn Von 41 655,57 Mk dessen Verteilung in folgender Weise
erfolgt 8 Proz Dividende 35 232 Mk Tantieme dem Aufsichts
rat und Vorstand 3914,66 Mk Vortrag auf neue Rechnung
2508,91 Mk

Der Verband deutscher Schokolade Fabrikanten hielt am
10 und 11 September d J in Koburg seinen 44 Verbandstag
ab Nach Erstattung des Geschäftsberichtes durch Herrn Syvn
dikus Greiert wurde die Frage der Gewerbeordnungs Novelle
eit gehend erörtert Ueber die Zusammensetzung von Milch
und Sahne Schokolade wurden nachdem bereits früher vVor
läufige Beschlüsse gefasst worden waren endgültige Leitsätze
aufgestellt die sich im Interesse der reellen Industrie als not
wendig erwiesen hatten Desgleichen wurde für Hafer und
Haſerzucher Kakao festgesetzt dass diese Fabrikate mindestens
50 Proz Kakao enthalten müssen Gegenüber den Beschlüssen
deutscher Nahrungsmittel Chemiker für Kakao und Schokolade
wurde an den bisherigen Verkehrsbestimmungen des Verbandes
die sich mit den Vorschriften des deutschen Nahrungsmittei
buches decken festgehalten Die Beschickung der Weltausstel
lung Brüssel wurde den Fabrikanten dringend empfohlen Der
Verband selbst wird bidliche Darstellungen ausstellen in denen
die Entwicklung der deutschen Kakao und Schokolade Industrie
zum Ausdruck gebracht ist

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichtsbezirk Naumburg

vom 18 Septeuber bis 25 September 1909
Die BReihenfolge der aufgeführten Namen und Zahlen ist wo

nichts anderes bemerkt 1 Name der Firma 2 Sitz der Firma
3 Name des Konkursverwalters 4 Anmeldefrist 5 erste Gläu

bigerversammlung 6 Prüfungstermin

Bankier Oswald Schneider Genthin 2 Prüfungstermin 2 10
Mühlenbesitzer Emil Wenig Bödderitz Aken Gläubigerver

sammlung 13 10
Kaufmann Alexander Betowsky Halle a S Schlusstermin

15 10
Dekorateur Erich Alt Halle a S
Verstorb Kaufmann Gustav Crackau

Luther 17 9 20 10 4 10Schuhfabrikant Hugo Hänze Weissenfels R A Sprenger
18 9 14 10 21 10Kaufmann Philipp Liebenthal Halle a S Schlusstermin 12 76

Schlusstermin 15 10
Sschönebck Elbe Aug

Zimmermeister Ernst Spicher Lauterberg Herzberg Schluss
termin 23 10

Nachl d verst Gastwirt Karl Ziefer Erfurt Edm Lange
15 9 7 10 19 10Zuckerraffinerie Barby G m b H Barby Schlusstermin
18 10

Gewerkschaft Grube Marie Preusslitz Köthen Gläubiger
versammlung 30 9

Kaufmann Louis Bräutigam
13 10 21 10

Eisleben O Schauseil 16 9

Waren anck Drroctulkte
Getreide

Berliner Produktenb örse 29 Sept Am Fräühmarkt notierten
Weſen inl 211 218,90 Roggen inl 176 171 Hafer maärkisoher
meoklenburg pommerseder preuss posenscher u schlesisahberfein
175 180 mittel 165 172 gering 160 164 russischer mittel u gerng
160 167 Mais runder 154 158 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 163 158 te 159 175 russische und Donau leichte 186
bis 188 Brbsen inländ und aus ländischer Futterware 175 184 Keine

Woeinenmehl 00 27,00 80,75 Roggenmehl o und 1 21,29 8,20
Weigenkleie 11 29 12 20 Roggenkleie 11 72 12,50 Alles frei Banv

HRamburg 20 Sept Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Mecklbg 195 924 Roggen still Mecklbvurg und Pomm 170 1
Gerste still südruss 106 50 1065 Hafer test HolstMeoklenburger 202 215 Mais stili La Platas 116 117 ß

Liverpool 29 Sept Roter Winterweizen per Dez 7,6 per
März 7,78 Still M ais bunter amerikanischer per Okt B,2

Anstwerpén 29 Sept Deutscher La Platazug KontraktSept Nov 5,93 Jan 5,8i Märs 5,771 Mai 85,72 F
Bhpt Umsate 150,000 Kg

Pesd 39 Sept Weizen bebpt per Okt 24,05 Gd 14 06
Roggen per OKt 9,55 Gd 9,6e Br Hafer per Okt T,50 Gd51 Br Mais per Sept 7,00 Gd 7,01 Br

Zucker

Hamburg 29 Sept Rüäbenronznoker 1 Prodakt Basts 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Septemder 11,75 13,95 16,25 AJ Oktober 10,65 10 o7 1097Dezember 10,85 10,95 10,97 r

Atrz 11,02 11,10 11,15Mai 11 26 11,22 11,29 mJ August 11,80 11,s2 11 rsteti g rubig behauptet
Kaffee

Hamburg 29 Sept Good average Santos
vorm nachm abendsger September 3 el Gd 82 d 82 GdDezember 33 i Gd u G suj GMr 31 531 449Mai 21 Gd 51 a 31 66rubig ruhig ruhigRio de Janeiro e0

93 000 Sack in Santos
Havre 39 Sept Kaffee good average Santper Dez 89 per s 8 os per Septlärz 89 per Mai

Kartoffelmehl und Stärhke
Sein t 29 Sept Kartoffelmehl und Stärke21,50 22,00 Feuohto

0

Magdebur g 29 Sept Prims Kartottelstark150 kg 22 00 22,50 J s nna Medt ar
Splritus

Nordhausen 29 Sept Branntwein 40 Vol Proz ar 100 ß

u

105 106 68,2669 26 o 45 Vol Pros fer 100 00 107ieterung ohne Vaas ab e

Chemische Produkte
Hamburg 29 Sept Chils lpeter per loco 8,50 Felr März

8,871 frei Fabrzeug Hamburg

Berlin 29 Sept Stadtiseher Seohlaohtviehmarkt
Amelicher Bericht der Direktion Es atanden zum Verkauf 581
Rinder 2465 Kalber 3391 Sohafe und 18,598 8ehweine Bezahlt wurden
far 100 Pfd oder 50 kgSchlachtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kalber a felnste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
salber 108 108 M b mittlere Mastkälbe r und gute Saugkälber 77
dis s M e geringe Saugkälber 58 e7 M d ältere gering ger
nahbete Kälber Fresser Scohafe a Mastlämmer un
jangere Masthammel 80 83 M b ältere Masthammel T2 77
e mässig genährte Hammel und Schafe Merzschafe 60 70 Mark
8sehweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fleischige der feineren Rassen und deren Krenzungen 73 76 A
b fletschige 71 74 M e gering entwickelte 67 71 d Sauen
68 70 Mark

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben etwa
400 Stüok vn verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Bei den Schaffen fand der Bestand bis auf ein Wenig Absat
Der Schweinemarkt verlief glatt und wurde geräumt

Wolle
Bremen 29 Sept Baumwolle st Upl loko middl e3,50 Ptg
Liverpool 29 Seot Aegyptische Baumwol e per Nov 9,47
Alexandria 29 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,26

Jan 19 00 März 19,10
Liverpool 29 Sept Baumwolle Umsatz 12,000 Ballen davon

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen
Metalle

London 59 Sept Chili Kupter ruhig 599 5 Mon 60 Ainn
Straits ruhig 140 3 Monat 141 Blei span i englisoh
13 Zink gewöhnliche Marke stetig 28 spee Marke 28

Amerikanische Varenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdsen

New Vork 29 9 28 9 Ohiengo 29 9 28 9Woelfgen p Sept 110 110 Weizen p Sept 106 105
r Den 107 1081 Dez 100 101Mais p Sept 75 75 Mais p Sept 64 6a Pes 79 70 r v Dez 582 589Mehi Spring olears 4,50 4,50 Hater p Sept 24

Kaffee Fair Rio Nr 7,04 7,04 e e Pefz 38 38
p Sept s 20 5,20 Roggen p Dez 790 790ORt 20 5 25 Schmalz Sept 12,27 12,37Vetroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,80 10,95

do in New Vork 8,25 8,25do in Philadelphia 8,20 8,20
Tendenz Weiren willig Mais fallend

TWVasserstänsgle
4 bedeutet über unter Naulls

Saalo und Unstruf Fall WieheArtern Brückenpegel 28 Sept 7 e 79 Sept 0 54 20 c
Nebra Oberpegel I se r 1,96r Unterpegel 2 I 40 2 eWeissentels Oberpegel T 3,66 10Unterpegel pprl,48 os 40Frotha 28 72 74 29 2 40 36Alsleben Oberpegel 38 42,76 29 64 12Unterpegoel 2 60 2,88 22 2ezuburg Fzo 24 31Kalbs Oberpegel l e6 u sdo Unterpegel r 82 650 62 elsor Eger Elbe Moldau

o

Sept all Wuehs Sept Vali Wuchsudweis 28 c 05 T Torgau ,ſ 89 0,25
Drag 2 c Wittenberg FL28 2 SJungbunzl 0,30 82 Rosslau 66 8Laun 70 Barby r s 11 SVovdubitas 75 MMagdeburg t aBrandeis 9,26 2 WTangermde 69 19Melhik wo 30 8 Wittenbrge 1 14Leremerite 29, 27 s Doömissz Peg 28 0 64 6 S
Aussig 0,62 18 Hohnstort 29 40,75 2Dresdev 3,57 1 Bauenburg 7s l 4 hAussig 29 Sept Pegelstand minus 8 em Vom Oberlautf
werden 90 em Wuchs gemeldet

Sohleppsechiffahrt auf wer Elbe
Haten und Lagerhaus Aktien Gesellsohaft Aken a d EIbe
AKken 28 Sept Die Kähne Nr 4747 853 417 sind hier eln

getroften

Prämien Kursbericht
der Bankßrma Samuel Zielenzaiger Berlin

86 Sept 10909

Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Räokprämien

7FTJX J

Vorprämien Raokpräiaien
Oktober November Oktober November

Bombarden 26 26sen 165 2 165 160 2 160Baltimore 122 122 118 118Oenad Paoifio S 1918 STurken Lose 1e7 3 169
Darmstädt B 148 2 144 SDiso Comm 204 205 3 190 199 8Berl Halsges 1e7 e 188 182 2 182 eDtsch Bank 2831 254 248 2 24s8 8Dresdner Bk 166 2 1 er 3 1611 16 uOesterr Ored 314 2 215 200 209 2Russenbank E 2 1597 uDymam Trust 181 8Hamb Paoket 138 1398 138 88 132Nordd Lloyd es 10g 1023 101Prince Henry 140Gr Berl Str 191 192 s 187 166 3139BReichsenl 85 85Russen v 19021 89 oBochumer 2 e i 266 2551 2 alLaura 209 4 209 6 108 196 7Gelsenkirch 235 227 e 2165 214 erHarpener 82 218 2071 206 bPhönix 2322 324 22 BoaD Luxemb 2212 2232 21ei 811 eDortmunder 90 3 908 4 a SA E G 248 2b0 240 239Naohfrage und Angebot Proise von Kali Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 29 Sept

Sept Katfee Zufubren 12 000 Sack in Rio

Foſd Brier Geld BraétAdler Kali V A 2 Hugo 85751 8625Alenandershall 8800 9000 Immenrode 37501 3850
Beienrode 5400 s500 Johannashalll 4500 4700Burdach 12,000 Justus 1 91 93Oarlsfund 65 00 6800Kaiseroda 7800 8s000Oecilienhall S 2 Krügershall Akt 91 93Desdemona 6900 7000 Ludwigshall 79 81Desoh Kali Akt 124 126 Neustassfurt 1 1,700 12,000
Dentesohbland 41251 4175 Reiohskrone
Priedriohshall 91 93 Lossa 1100 1200Olackaut RolandSondeérshausen 15,600 18 8600 Ronneberg Akt 182 134
Guntdershalll 8800 83909 Rothenber 22501 2350
Hann Kali Akt Saohsen Weimar 42001 43800
Zu vom 8800 3400atdort Vore S S iegtrie 4950Reolädurg 78 74 Sigmundshall 166 z 37 2
Heolärungen 1 16751 1750 Teutonia Akt 121 128BHeldrungen II 1650 1700 Wilbelmehall 11,800 12,000
Hermaon I uWWVinodersball 12,900 j8 100Hodentfels 2323 7200

Uern 5 150
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